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UNSERE TOP-ANGEBOTE IM JULI

Gültig vom 01.07.- 31.07.2013

2,02 Euro/Ltr3,02 Euro/Ltr

San Miguel
Spanien

24 x 0,33 Ltr.

Birra Moretti
Italien

3 x 0,33 Ltr.

15,992,99

+ 3,10 Pfd.

+ 3,42 Pfd.+ 0,24 Pfd.

1,94 Euro/Ltr 15,49
Heinecken Pils
Niederlande 
20 x 0,4 Ltr. 

Neu im Sortiment!

Sommerzeit 
ist Urlaubszeit!

Holen Sie sich ein Stück Urlaub
nach Hause!

Entdecken Sie noch viele 

weitere int. Spezialitäten!

+ 3,75 Pfd.
0,55 Euro/Ltr.

5,86 Euro/kg

Mississippi
Saucen

USA
510 g 

4,99 2,99
Vöslauer Wasser 
Österreich
9 x 1 Ltr. 

Anzeigen

2

DER KARTHÄUSER

Seniorensitz „Auf der Karthause“
Magdeburger Straße 13-15 

56075 Koblenz
Tel.: ( 0261 ) 502-0

Vollstationäre Senioreneinrichtung
für Sehende und Blinde

Anerkannt für: Bundesfreiwilligendienst/
Freiwilliges Soziales Jahr

Email: info@seniorensitz-karthause.de

Wohlfühlen im Alter - 
wir sind für Sie da!

Langzeitpflege
Kurzzeitpflege

Tagespflege
Mittagstisch für Gäste

Essen „auf Rädern“
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IHRE KFZ-WERKSTATT FÜR DIE KARTHAUSE & MOSELWEISS
Unsere Angebote im Juli:

Klimaanlagen-Service
u.a. Befüllung und Dichtheitsprüfung, alle Pkw

Urlaubs-Inspektion
TüV + AU ab

59,00 Euro
(inkl. MwSt., zzgl. Material)

29,90 Euro
(inkl. MwSt., zzgl. Material)

88,90 Euro
(inkl. MwSt., zzgl. Material)

2008 haben Jugendliche im
Rahmen der Aktion „72 Stun-
den, uns schickt der Himmel“
unter anderem die Bepflanzung
des Hanggeländes (Philoso-
phenweg) an der Seniorenein-
richtung der Geschwister de
Haye´sche Stiftung mit viel Fleiß
und Freude errichtet. Seit dieser
Zeit betreuen die Bewohner des
Hauses und weitere Helfer
ehrenamtlich die Bepflanzung
und setzen regelmäßig auch
neue Blumen ein. Die Bepflan-
zung und Betreuung hat die Jury
der BUGA 2011 veranlasst, der
Gruppe einen Ehrenpreis zukom-
men zu lassen.
Obwohl dieser mit Liebe ge-

staltete Hang allen Karthäusern
viel Freude bereiten soll, kommt
es immer wieder dazu, dass
einzelne Pflanzen von Unbe-
kannten entwendet werden.
Jüngst waren es sogar sage und
schreibe 80 Stück (!!!) auf ein-
mal. Verständlich, dass dies die
Blumenpaten aus der „De
Haye’schen Stiftung“ ärgert und
deprimiert. 
Daher gilt an dieser Stelle der
Appell an alle Spaziergänger und
Jogger, doch bitte ein Augen-
merk auf diesen Hang zu richten
und evtl. beobachtete Diebe bei
der Senioreneinrichtung zu mel-
den bzw. bei der Polizei an-
zuzeigen.

Dreiste Blumendiebe am
Philosophenweg unterwegs
Appell an alle Spaziergänger und Jogger: Diebe anzeigen

Was  mögen  das  für  Menschen  sein,  die  es  nötig  haben,  Blumen  aus
fremdem  Grünanlagen  zu  stehlen?  Senioren  hegen  und  pfelgen
diesen  Hang  am  Philosophenweg,  und  enttäuscht  mussten  sie  kürz-
lich  feststellen,  dass  Unbekannte  80  Pflanzen  gestohlen  haben.

Zu einer Führung mit dem Hei-
matforscher Winfried Dahmen
durch die katholische Pfarrkirche
St. Laurentius in Moselweiß lädt
die Senioren-Union Karthause

am Donnerstag, 25. Juli, 15 Uhr,
ein. Im Anschluss findet ein
gemütliches Zusammensein im
“Antoniushof” in Moselweiß statt.
Anmeldung unter Tel.: 37098.

Führung durch St.Laurentius
Senioren-Union Karthause lädt nach Moselweiß ein
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Florian Apotheke
Potsdamer Str.  51525
Karthäuser Apotheke
Meißener Str. 6 - EKZ Süd  54400
Berg-Apotheke
Simmerner Str. 88 57239

KARTHÄUSER APOTHEKEN

Schängel-Apotheke 
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 31 403545
Laurentius-Apotheke 
Koblenzer Str. 87 48414

MOSELWEISSER APOTHEKEN

Rosen-Apotheke  Koblenzer Str. 31a 96040

WALDESCHER APOTHEKEN Vorwahl (02628)

Zahnmedizinische Gesundheitspraxis Dr. Fritz Eckhardt
Potsdamer Str. 15 52555
Zahnarzt Dr. Werner Stiller
Gothaer Str. 13 52182
Zahnärztin Dr. Eva-Maria Erlemeier
Am Flugfeld 26a 52025
Zahnarzt u. Spezialist für Implantologie Dr. Kai Kröll
Karl-Härle-Str. 24 54777

Hausärztlicher Internist Dr. Mathias Weisse
Simmerner Str. 85 52022
Allgemeinärzte Dr. Eleonore u. Dr. Thomas Bernhard
Wismarer Str. 10 51001
Kinderarzt Dr. Paul
Karl-Härle-Str. 25 579970

Gemeinschaftspraxis Dr. Michael Gross & Dr. Susanne Schmelz
Potsdamer Str. 15 51128
Allgemeinmedizin u. manuelle Medizin Dr. Thomas Bassek
Platanenweg 14 55177
Schmerztherapie & Osteophatie Dr. med. Ralph Sasse
Simmerner Str. 117 9523550
Innere- & Allgemeinmedizin Dr. med. Angelika Manstein 
Gothaer Str. 5 54441
Dr. med. Knut Viebahn, Psychotherapie 
Kiefernweg 35 54990

KARTHÄUSER ÄRZTE

Orthopädische Sportmedizin Dr. med. Gerd Rommert
Pastor-Klein-Str. 9 4030530
Allgemeinarzt Dr. med. Wolfgang Klecker 
Koblenzer Str. 85 408484
Gemeinschaftspraxis Innere Medizin & Nephrologie
Kirsten Knospe-Karches u. Dr. med. Matthias Mai 
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 30 404950 
Unfallchirurgie Dr. med. Rainer Simon  
Pastor-Klein-Str. 9 460200 
Zahnärztin Dr. Gabriele Matuschek-Grohmann
Koblenzerstr. 116 479 88
Zahnärztin und Oralchirurgin Dana Vogt
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 36 95 22 50 90

MOSELWEISSER ÄRZTE

Zahnarzt & Kieferorthopäde Volker Bakenhus
Im Kollesump 4 8958 
Allgemeinmedizin Dr. med. Sonja Schoenijahn
Triftstr. 7a 989700 
Allgemeinmedizin  Dr. med. Georg Thielen 
Triftstr. 7a 989700 

WALDESCHER ÄRZTE Vorwahl (02628)
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Ärztl. Bereitschaftsdienst 116 117
Bereitschaftsdienst Kobl. Kinderärzte 01805-112056
Polizei Koblenz 1031
Feuerwehr 112
Rettungsdienst u. Krankentransport 19222
Tierarztpraxis Dr. Ulrich Jautz 55145
Tierarztpraxis Dr. Hans-Peter Theis 9522052
Giftnotrufzentrale 06131/232466
Ordnungsamt (u.a. Ruhestörung, Verkehrsbehind.) 1294567
Jugend- und Bürgerzentrum - „JuBüZ“ 914060000
Polizei-Bezirksbeamter Werner Krechel 1032460
Polizei-Dienststelle Karthause 2915682
Pfarramt St. Hedwig 56300
Pfarramt St. Beatus 56300
Ev. Gemeindezentrum Dreifaltigkeitshaus 52160
Gemeindeverwaltung Waldesch 02628/ 2455
Krisentelefon Pflege 
Seniorenresidenz Moseltal 942 81 81

Kindergärten Karthause
Ev. Kindergarten “Arche Noah” 52393
Ev. Kindergarten “Spatzennest” 50040823
Kath. Kindergarten “St. Hedwig” 53166
Kath. Kindergarten “St. Beatus” 56312
Heilpäd. Kindertagesstätte Lebenshilfe 51094
Montessori Kinderhaus 14461
Kinderhaus am RheinMosel-Campus 9528970

Kindergärten Moselweiß
Kath. Kindergarten St. Laurentius 43435
Haus für Kinder Kemperhof 42730

Kindergarten Waldesch
Kath. Kindergarten St. Antonius 02628/ 989459

Schulen Karthause
Grundschule Am Löwentor 56533 
Grundschule Neukarthause 53747 
Gymnasium auf der Karthause 95316-0 
Realschule Plus Karthause 952610 
Julius-Wegeler-Schule, Am Finkenherd 20025120
(Bereiche berufl. Gymnasium, Druck/Medien, Soziales)
Julius-Wegeler-Schule, Karl-Härle-Str. 2916165-0/-2
(Fachschule für Altenpflege und Altenpflegehilfe)

Schulen Moselweiß
Berufsbildende Schule Technik 9418-01 
Berufsbildende Schule Wirtschaft 40407-0 
Julius-Wegeler-Schule 9418-00 
Grundschule Moselweiß 4 26 04

Schule Waldesch
Grundschule Waldesch 02628/ 988317

WICHTIGE RUFNUMMERN
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„Sehr gut“ in allen Prüfbe-
reichen, so lautet das Ergebnis
bei der jährlichen, unangekün-
digten Prüfung des medizi-
nischen Dienstes der Kranken-
kassen, für die Sozialstation der
Geschwister de Haye’sche Stif-
tung Karthause. 

Auch in diesem Jahr wurde die
Sozialstation der Geschwister de
Haye’sche Stiftung durch den
medizinischen Dienst der Kran-
kenkassen unangekündigt ge-
prüft. Bei dieser Prüfung wurden
die Pflegequalität mit medizi-
nischer Versorgung, der Umgang
mit u.a. demenzkranken Patien-
ten sowie die Einhaltung hygie-
nischer Bestimmungen geprüft.
Ein weiteres Kriterium ist die
Patientenbefragung. Hier wer-
den die Kunden befragt, wie

zufrieden sie mit der Versorgung
sind. Wie auch schon der sta-
tionäre Bereich im Sommer
2012, konnte nun auch die
Sozialstation in allen Bereichen
die Bestnote 1,0 erzielen. 
„Das Ergebnis ist eine Bestä-
tigung für unsere hohe Qualität
und professionelle Arbeit, bei
der die uns anvertrauten Men-
schen im Mittelpunkt stehen. Wir
sind sehr stolz auf das Ergebnis
und bedanken uns bei unseren
engagierten und motivierten Mit-
arbeitern für die ausgezeichnete
Arbeit“, so der Leiter der Senio-
reneinrichtung, Thomas Weber.

Rund 200 Menschen werden
durch die Sozialstation im Stadt-
gebiet Koblenz in ihren Woh-
nungen und in der Stiftung ver-
sorgt. 

Freuen  sich  über  die  Auszeichnung  mit  Bestnote,  v.l.n.r.:  Stv.
Pflegedienstleiterin  Mathilde  Berghoff,  Qualitätsbeauftragte  Bianca
Dreyer,  Pflegedienstleiterin  Birgit  Roehl-HHoffmayer  und  Verwaltungs-
direktor  Thomas  Weber. Foto:  Privat

Sozialstation mit
Bestnote ausgezeichnet

Mit einem Traumergebnis von
100% der abgegebenen Stim-
men wurde Ratsmitglied Leo
Biewer als Stadtratskandidat für
die Kommunalwahl 2014 vom
CDU-Ortsverband Karthause als
Spitzenkandidat für den größten
Koblenzer Stadtteil aufgestellt.
Auf den Plätzen zwei und drei
folgen ebenfalls mit sehr guten
Wahlergebnissen die Vorsitzen-
de der Senioren Union Karthau-
se und stv. Ortsvorsitzende
Monika Artz und Zemfira Dlo-
vani. Rechtsanwältin Zemfira
Dlovani leitet den Arbeitskreis
„Integration“ der CDU-Karthause
und setzt sich über die Grenzen
des Stadtteils Karthause hinaus
für die Belange ausländischer
Bürgerinnen und Bürger in Kob-
lenz ein. CDU-Vorsitzender Leo
Biewer sagte: „Wir sind stolz dar-
auf, eine so kompetente Mitbür-
gerin für die Stadtratsliste gewin-
nen zu können. Mit Monika Artz
gehört eine allseits geschätzte
Kämpferin für die Belange der
Seniorinnen und Senioren zum
Spitzenteam.“ Auf den weiteren
Plätzen folgen die Karthäuser
Andreas Anger (pensionierter
Beamter) und Siegfried Schmidt,
Dozent an der Universität Kob-
lenz. Die früheren CDU-Ratsmit-
glieder Günter Hahn und Heinz

Laws legten dar, dass sie die
Karthäuser CDU in einem enga-
gierten Kommunalwahlkampf
unterstützen werden. Die CDU-
Karthause ist sehr zuversichtlich,
dass wieder mindestens drei
Kandidaten aus ihren Reihen in
den Stadtrat einziehen und mit
Herz, Verstand und Augenmaß
die Interessen der Karthäuser
Bürger und Vereine vertreten.
Zum Abschluss gab der Koblen-
zer CDU-Chef Biewer noch einen
Überblick über die Aktivitäten
der CDU im Bundestagswahl-
kampf. „Gemeinsam mit dem
CDU-Bundestagsabgeordneten
Dr. Michael Fuchs können wir
uns wieder auf den Besuch  u.a.
von hochkarätigen Bundespoliti-
kern freuen. Die genauen Ter-
mine und die übrigen Wahl-
kampfaktivitäten werden wir der
Bevölkerung zeitnah mitteilen“,
so Biewer.

CDU-Karthause wählt Biewer
als ihren Spitzenkandidaten

Am kommenden Samstag, 29.
Juni, bietet das Bahn-Sozialwerk,
Ortsstelle Koblenz, ihren Mitglie-
dern eine Busfahrt – „Fahrt ins
Blaue“ – an. 
Teilnehmerkarten, Fahrpläne
(mit Abfahrzeiten von den ein-

zelnen Zusteigestellen) sind
dienstags und donnerstags von
9 bis 12 Uhr, in der BSW
Geschäftsstelle, Frankenstr. 1-3,
Tel. 0261-133-4659, sowie bei
den jeweiligen Vertrauensleuten
erhältlich.

BSW Koblenz: „Fahrt ins Blaue“  

Leo Biewer
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Zuverlässige Partner
in schweren StundenSterbefälle 

Maria Werner, 
Niedergasse 5 a, 
Moselweiß

Else Hedwig Ackermann,
geb. Murschall, 
Magdeburger Str. 13-15,
Karthause

Hans-Günter Helmus, 
Zeisigstr. 32, 
Karthause

Hildegard Karoline Christine
Faber, geb. Schwier, 
Pionierhöhe 76, 
Karthause

FAMILIENNACHRICHTEN

Am 6. Juni trafen sich mehr als
40 kfd-Mitglieder und deren
Gäste zum Tagesausflug nach
Braunfels und Wetzlar. Im
Schloss Braunfels fand eine sehr
interessante Führung statt, ehe
es die Gruppe weiter nach Wetz-
lar führte. Nach einem guten
Mittagessen zeigten zwei Gäste-
führer den Karthäusern die Seh-
enswürdigkeiten der Stadt. An-
schließend stand die Zeit zur
freien Verfügung, welche für Ein-
käufe, zur Stärkung mit Kaffee

und Kuchen oder zum Eisessen
genutzt wurde. Am frühen Abend
ging es schließlich mit dem Bus
weiter zum Wiesensee, wo der
kfd-Vorstand mit einen leckeren
Imbiss für die Teilnehmer auf-
wartete. Natürlich durfte dabei
auch ein guter Tropfen Wein
nicht fehlen. 
Am Abend auf der Karthause
zurück, waren sich alle einig,
dass man einen sehr schönen
Tag mit der kfd St. Hedwig erlebt
hatte.

Tagesausflug der kfd-St. Hedwig

Auch in diesem Jahr bietet „Kar-
thause aktiv“ wieder für Seni-
oren das Ferienangebot „Urlaub
ohne Koffer“ an. Drei Tage wird
den Teilnehmern (max. 20 Per-
sonen) ein unterhaltsames Pro-
gramm in der Region angeboten. 
Das Programm in der Übersicht:
Mittwoch von 14.30 bis ca.
19.30 Uhr: Kennenlernen, ge-
meinsames Kaffeetrinken, Spie-
le-Nachmittag und Abendessen.
Donnerstag von 10-17 Uhr: Fahrt
entlang der Lahn zum Kloster
Schönau mit Besichtigung, Mit-
tagessen und Weiterfahrt „Zum
Blauen Ländchen“ nach Nastät-
ten mit einem Besuch des Mu-
seums und Kaffeetrinken. Freitag
von 10.30 bis ca. 17 Uhr: Fahrt
mit dem Bus zum Rhein, Spazier-
gang zum Augusta-Denkmal,
Mittagessen im Weindorf, zu-
rück ans Schloss, Gedächtnis-
training in den Anlagen. Zum
Abschluss gibt es Kaffee und
Kuchen an der  „Langen Tafel“.
Informationen und Anmeldung:

Dienstags und donnerstags, von
15 bis 17 Uhr im Dreifaltigkeits-
haus, Gothaer Straße 21, Tel.:
0261/5 21 60 

Der Kostenbeitrag pro Person
beläuft sich auf 60 Euro. Darin
enthalten sind Fahrdienste, zwei
Ausflüge, 3 x Nachmittags-
kaffee, 2 x Mittagessen sowie
ein Abendessen.
„Wenn Sie Schwierigkeiten mit
der Bezahlung des Teilnehmer-
betrages haben, sprechen Sie
uns bitte an“, bietet Karthause
aktiv auch Unterstützung an.
Um eine verbindliche, schrift-
liche Anmeldung für die gesamte
Veranstaltung wird gebeten. Bei
einem Rücktritt von einzelnen
Tagesangeboten können die
Kosten nicht erstattet werden.
Anmeldeschluss ist am 12.
August 2013. Nach dem Anmel-
deschluss wird den Teilnehmern
die verbindliche Teilnahme be-
stätigt. Die Höchstteilnehmer-
zahl beträgt 20 Personen.

„Urlaub  ohne Koffer“ 
mit „Karthause aktiv“
Ein Ferien-Angebot für Senioren vom  28.8 bis 30.8.
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Was man in 72 Stunden alles lei-
sten kann, haben die katholi-
schen Jugendlichen von der
Karthause auch bei der diesjäh-
rigen „72-Stunden-Aktion“ ein-
drucksvoll bewiesen. Nach 2004
(Spielplatz Mäushohl im Stadt-
wald) und 2009 (Philosophen-
weg) renaturierten die rund 25
Kinder und Jugendlichen mit
Unterstützung einiger Erwachse-
ner in diesem Jahr einen zuge-
wucherten Teich – er war als sol-
cher gar nicht mehr erkennbar –
am Tagespflegezentrum Ge-

schwister de Haye`sche Stiftung
und errichteten ein Hochbeet im
Innenhof der Senioreneinrich-
tung in der Karl-Härle-Staße.
Zusatzaufgaben wie das Sam-
meln von 50 Euro für die Hoch-
wasseropfer im Osten wurden
mit über 1.600 Euro weit über-
troffen, ebenso wie das Organi-
sieren eines Festes für Genera-
tionen am Abschlusstag der Ak-
tion. Auch schafften es die enga-
gierten Karthäuser zu diesem
Fest den jüngsten und den älte-
sten Karthäuser Bürger zu verei-

nen. Mit der 11 Tage alten Paula
Kron und der 103 Jahre alten
Else Sternberg war der genera-
tionsübergreifende Aspekt des
Abschlussfestes eindrucksvoll
dargestellt. Über 200 Karthäu-
ser/innen, darunter viele Bewoh-
ner/innen der Geschwister De
Haye feierten die gelungene 72-
Stunden-Arbeit der KaJu, und sie
zeigten sich dankbar für die voll-
brachte, tolle Leistung. Thomas
Weber, Leiter der Seniorenein-
richtung, danke dem Team um
den Organiastionsleiter der KaJu,

Philipp Ott, für diese überragen-
de Leistung. Ott bedankte sich
seinerseits, im Namen seiner
Mitstreiter, für die hervorragen-
de Rundum-Betreuung der Ein-
richtung während der 72-Stun-
den-Aktion. Ebenso dankte er
den zahlreichen Sponsoren, die
es durch finanzielle oder mate-
rielle Unterstützung erst ermög-
licht haben, ein solches Projekt
zu realisieren.
Weitere Fotos von der Aktion und
dem großen Abschlussfest fin-
den Sie auf den Seiten 19 u. 20.

In 72 Stunden wurde Großes geleistet
Karthäuser Jugendliche erfüllten alle Aufgaben mit Bravour – Jüngste und älteste Karthäuserin feierten gemeinsam

VORHER NACHHER

Die  jüngste  (r.)  und  älteste  Karthäuserin  vereint  beim  Fest  der
Generationen  im  Rahmen  der  72-SStunden-AAktion.  Fotos:  O. Schupp

Das  Karthäuser  „72-SStunden-TTeam“  mit  ihrer  Projektpatin  Marie-
Theres  Hammes-RRosenstein  (M.)  kurz  vor  dem  Start  der  Arbeiten.

VORHER NACHHER
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DER KARTHÄUSER

Karthause 1:
Altpapier 18.07.
Gelber Sack 01.07.

22.07.
Grünschnitt 08.07.

Karthause 2:
Altpapier 18.07.
Gelber Sack 01.07.

22.07.
Grünschnitt 09.07.

Karthause 3:
Altpapier 18.07.
Gelber Sack 01.07.

22.07.
Grünschnitt 10.07.

Karthause 1: Simmerner Str./
Altkarth. einschl. Zeppelinstr.

Karthause 2: Ab Zeppelinstr.,
Am Flugfeld, Berliner Ring mit
Nebenstr., Moselweißer Hang

Karthause 3: Karthause Ost
ohne Simmerner Str.

SScchhaaddssttooffffssaammmmlluunngg::
3311..0088..22001133
8-10 Uhr FW-Gerätehaus
11-13 Uhr “Am Löwentor”

Moselweiß:
Altpapier 29.07.
Gelber Sack 02.07.

23.07.
Grünschnitt 23.07.

SScchhaaddssttooffffssaammmmlluunngg::
2211..0099..22001133
8-10 Uhr Kirmesplatz

ABFUHRTERMINE 
IM JULI

Die offiziellen Müllsäcke der
Stadt Koblenz für Restmüll
(240 Liter) sind zum Preis von
5 Euro bei Lehrmittel Köhler
im EKZ „Berliner Ring“,
Karthause, erhältlich.

In der Nacht von Mittwoch auf
Donnerstag, 12./13.06., wurden
im Stadtgebiet von Koblenz drei
hoch- und neuwertige BMW X 5
bzw. X 6 gestohlen.
Ein schwarz lackiertes Fahrzeug
(X 6) in der Zeppelinstraße im
Stadtteil Karthause, ein graues
Fahrzeug X 5 in der Görtzstraße,
ebenfalls auf der Karthause, und
ein weiterer, schwarzer BMW X 6,
in der Roonstraße im Bereich 
der Einmündung Emil-Schüller-
Straße. Alle Autos trugen KO-
Kennzeichen und waren auf der
Straße abgestellt.

Die jeweiligen Besitzer erstatte-
ten im Laufe des Donnerstag-
vormittags Strafanzeige. Nach
deren Angaben müssen die
Diebstähle zwischen 20.30 Uhr
am Mittwochabend und 6.30
Uhr am Donnerstagmorgen 
stattgefunden haben.
Die drei Autos dürften einen
Zeitwert von zusammen rund

120.000 bis 150.000 Euro besit-
zen. Erste Befragungen bei An-
wohnern der Tatorte, brachten
keine Hinweise auf die Täter.

Ob die Fahrzeuge weggefahren
oder auf einen Lkw (Hänger) auf-
geladen wurden, steht nicht fest.
Die Polizei bittet dringend um
Hinweise:

- Wer hat Wahrnehmungen ge-
macht, die mit den Diebstählen
in Verbindung stehen könnten?
- Wer hat Lastwagen/größere
Fahrzeuge mit/ohne Anhänger
bemerkt, in die die Autos verla-
den werden konnten?
Diese Hinweise bitte an die
Polizei in Koblenz, Telefon 0261/
103-1.

Zu einem versuchten Überfall auf
einen Taxifahrer kam es am
Montag, 17.06.2013, 22.30 Uhr,
im Stadtteil Karthause.
Der Taxifahrer wurde von einer
unbekannten männlichen Per-
son telefonisch zu einer Adresse
im Hüberlingsweg beordert.
Als er vor dem angegebenen
Haus auf seiner Fahrgast warte-
te, wurde plötzlich die Beifah-
rertür aufgerissen. Eine maskier-
te, männliche Person forderte
ihn unter Vorhalt einer Schuss-
waffe zur Herausgabe „seiner

Sachen“ auf.
Im gleichen Moment öffnete ein
zweiter männlicher Täter die
Fahrertür.
Geistesgegenwärtig startete der
26-Jährige sein Taxi und fuhr
ruckartig davon.
Im Rückspiegel konnte er nun-
mehr sehen, dass beide Täter zu
Fuß über eine Treppe in Richtung
„Löwentor“ flüchteten.
Eine sofort durchgeführte Fahn-
dung der Polizei verlief ohne
Erfolg.
Die beiden Täter werden wir folgt

beschrieben:
Täter Beifahrertür: zwischen 18
und 22 Jahre alt, bekleidet mit
einem dunklen Kapuzenpulli,
Gesicht war mit grauem Schal
bedeckt.
Zum Täter, der die Fahrertür öff-
nete, können keine Angaben
gemacht werden. Dieser wird
jedoch ebenfalls auf ein Alter
zwischen 18 und 22 Jahren ge-
schätzt.
Hinweise nimmt die Kripo
Koblenz unter Telefon: 0261-
1031 entgegen.

Drei hochwertige BMW gestohlen
Karthause war Tatort von zwei Diebstählen – Polizei sucht Zeugen

Bei dem abgebildeten Fahrzeug (X6) handelt es sich um ein Ver-
gleichsmodell! Foto: Polizei

Karthause: Überfall auf Taxifahrer misslingt
Zwei junge Männer bedrohen Taxifahrer mit Schusswaffe – Polizei sucht Zeugen
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1989 – der VfR Eintracht Koblenz
siegt im Kreispokal gegen den SV
Untermosel II mit 2:0. In den fol-
genden Pokalrunden folgte
schließlich eine nicht mehr
enden wollende Durststrecke.
Bis zum 29. Mai 2013: 24 Jahre
später ist es nun vollbracht! Die
Karthause hat „das Ding“ wieder
im Höhenstadtteil. Mit einem
mehr als verdienten 3:1-Erfolg
gegen den Klassenhöheren
Nachbarn von Rot-Weiß Koblenz
II (A-Klasse) setzte sich das Team
von Trainer Ilias Atzamidis vor
rund 200 Zuschauern verdient
durch. Björn Otte (2) und Karsten
Krisch brachten die Karthäuser
nach der Halbzeit mit 3:0 in
Führung, ehe den Rot-Weißen
mit dem 1:3 der Anschlusstreffer
gelang. In einem weitestgehend
fairen Koblenzer Derby mitten im
Westerwald, waren die Karthäu-
ser auf dem Kunstrasenplatz in
Hillscheid über weite Strecken
das deutlich bessere und enga-
giertere Team, welches bereits in
der ersten Halbzeit eine Führung

verdient gehabt hätte. Die zweite
Halbzeit brachte schließlich den

verdienten Lohn und den
Gewinn des „Bitburger“-Kreis-

pokals sowie 1.000 Euro und
100 Liter Freibier als Siegprämie.

Sport aktuell/Titel DER KARTHÄUSER
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Zweite Mannschaft des VfR Koblenz sicherte sich den Kreismeister-Titel 
Mit 4:0 siegte die zweite Mannschaft des VFR Eintracht am 5. Juni gegen TuS Arenberg und sicherte sich
damit die Kreismeisterschaft der gesamten D-Klasse Koblenz. Drei Teams spielten in den vorangegen-
genen Tagen den Gesamtmeister aus. Dabei waren Dieblich, Arenberg und die Karthause – die drei
Sieger der jeweiligen Staffeln. Nachdem der VfR gegen Dieblich ein 2:2-Remis erreicht hatte und das
angeschlossene Elfmeterschießen für sich entscheiden konnte, war gegen TuS Arenberg ein 4:0 oder
mindestens ein 4:1-Sieg Pflicht um den Titel auf die Karthause zu holen (Dieblich hatte gegen Arenberg
4:1 gewonnen). Am Ende war es vollbracht: Durch die Tore von Ronny Treppte, Stefan Rein, Vincent
Masendorf und Denis Graef sicherte sich das Team um Spielertrainer Stefan Rein die Meisterschaft in
der Kreisliga D Koblenz. Die Mannschaft, hintere Reihe v.l.n.r.: Gökan Kuruca, Sascha Jäger, Dennis
Abel, Dennis Löscher, Philipp Ewerling, Thomas Pörsch, Alexander Eskes, Torsten Schamari, André
Zingerling, Dennis Plauschek, Andreas Hipke, Andreas Blankhardt, Yannick Becker. Vorne v.l.n.r.:
Trainer Stefan Rein, Vincent Masendorf, Sebastian Dommasch, Ronny Treppte, Christian Reck, Andreas
Hoffmann, Denis Graef, Markus Hoffmann, Benedikt Bittner, Markus Miles. Fotos: Oliver Schupp

- Steuerliche Beratung in allen
Einkommensteuerangelegenheiten

- Einkommensteuererklärungen

- Durchsetzung Ihrer Ansprüche 
gegenüber Finanzbehörden
(Einsprüche, Schriftverkehr)

- private Vermögensbetreuung

- Beratung in Erbschaft- und 
Schenkungsteuerangelegenheiten

- Steuerliche Beratung in 
Immobilienangelegenheiten

Unsere Leistungen:

Dipl.-Kfm. Erik Straube
Hohenzollernstraße 127

56068 Koblenz
Tel.: 0261 - 914 69 214
Fax: 0261 - 914 69 215

E-Mail: mail@steuerkanzlei-straube.de

www.steuerkanzlei-straube.de

VfR Eintracht Koblenz gewinnt
nach 24 Jahren wieder den Kreispokal

Das Pokalsieger-Team, hintere Reihe v.l.n.r.: Oliver Theis, Christian Neis, Dennis Krisch, Leon Feldes,
Daniel Nauerz, Manuel Maaß, Denis Bennewitz, Kai Warth. Mittlere Reihe v.l.: Co-Trainer Christian
Steen, Tobias Bauer, Louis Lohmer, Marcel Baulig, Christian Seidler, Rene Adolf, Björn Otte, Betreuer
Erich Jahnen, Tobias Caspers und Trainer Ilias Atzamidis. Vorne v.l.: Dimitri Jurcenko, Karsten Krisch,
Markus Hoffmann, Sebastian Schilling, Johannes Weißmüller, Florian Scheller, Kevin Schneider. 
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D-Jugend-Nachwuchskicker des VfR Eintracht Koblenz sind Kreismeister
Nicht nur die Senioren des VfR Eintracht Koblenz waren in der Saison 2012/2013 überaus erfolgreich.
Jubeln durften auch die D-Jugendfußballer des VfR. Die Mannschaft von Trainer Thomas Hürter wurde
mit zwölf Siegen, einem Unentschieden und nur einer Niederlage Sieger der Leistungsklasse Koblenz
und somit Kreismeister. Damit hatte sich das Team für die Relegationsrunde zur C-Junioren-Bezirksliga
qualifiziert. In dieser Relegationsrunde traten der C-Junioren-Kreismeister, D-Junioren-Kreismeister und
die bestplatzierte Mannschaft des Kreises aus der D-Junioren-Bezirksliga gegeneinander an. Im ersten
Spiel gegen die JSG Urbar/Vallendar/Weitersburg konnten die Karthäuser mit 1:0 gewinnen und
wahrten die Chance auf die Qualifikation. Das zweite Spiel gegen Rot-Weiß Koblenz fand nach
Drucklegung dieser Ausgabe, am 25.6., statt. Ob die VfR-Nachwuchskicker den Sprung in die Bezirks-
liga geschafft haben, erfahren Sie in der nächsten Ausgabe. Das erfolgreiche Team, hintere Reihe
v.l.n.r.: Maximilian Glöckner, Konstantin Kombert, Jan Goos, Paul Schmitt, Lukas Butscher, Nico Roos,
Ilijas Saralier. Vorne v.l.n.r.: Julian Gasper, Tobias Schmidt, Philipp Hürter, Nicolas Kölsch, Jason Carey,
Alex Fink und Jonas Pretzer. Foto: Sandra Hürter

Für das Kinderturnen 4 bis 6
Jahre sucht der VfR Eintracht
Koblenz ab sofort eine Übungs-
leiterin! Es wird auch eine noch
nicht ausgebildete Übungs-
leiterin – allerdings volljährig
eingestellt. Die Ausbildung über-
nimmt der Verein und findet
beim Turnverband Mittelrhein in
Koblenz statt. Das Kinderturnen

wird immer am Dienstag in der
Grundschule auf der Neukar-
thause, in der Zeit von 16 bis 17
Uhr, durchgeführt, kann aber
auch noch um eine Stunde, von
17 bis 18 Uhr verlängert wer-
den. Interessenten melden sich
bitte beim Abteilungsleiter
Turnen, Helmut Skalicky, Tele-
fon: 0261/52193.

FC Schalke  zu
Gast in Koblenz
Testspiel-Knaller am 17.7.

Testspiel-Knaller auf dem Ober-
werth: Am Mittwoch, 17. Juli,
erwartet der Regionalligist TuS
Koblenz den Bundesligisten FC
Schalke 04 zu einem Freund-
schaftsspiel. Anpfiff : 19 Uhr.
Der Vorverkauf für dieses Spiel
ist in vollem Gang, und bislang
wurden schon über 3.400 Karten
verkauft. Freuen dürfen sich alle
Besucher auch auf einen Park &
Ride-Service, u.a. von der FH
Karthause, Konrad-Zuse-Str. Die
Kosten für diesen Service sind im
Ticketpreis enthalten.
„Nach dem Zweiten Weltkrieg
war der FC Schalke 04 schon ein-
mal zu Gast im Stadion Ober-
werth. 1948 strömten mehr als
30.000 Zuschauer ins Stadion.
Wir würden uns sehr darüber
freuen, wenn das Stadion am 17.
Juli wieder ausverkauft ist“, sagt
TuS-Präsidiumsmitglied Theisen.
Tickets für das Spiel gegen den
Viertplatzierten der abgelaufe-
nen Bundesligasaison gibt es
sowohl auf der TuS-Geschäfts-
stelle, in allen bekannten Vorver-
kaufsstellen als auch online un-
ter www.tuskoblenz.de

VfR sucht eine Übungsleiterin

Tanzformation „Beats“ suchen Sponsoren 
Zehn Mädchen im Alter von 15 bis 17 Jahren haben die Jazz &
Modern-Tanzgruppe „Beats“ gegründet und sich in der Turnabtei-
lung des VfR Eintracht eingegliedert. Gemeinsam trainieren die
Mädchen wöchentlich den Tanzsport „Jazz&Modern Dance“.  Da
dieser Tanzsport von der Kinderliga bis hin zur ersten Bundesliga
deutschlandweit vertreten ist, haben sich die Tänzerinnen nun dazu
entschieden, in der kommenden Saison in der Verbandsliga Süd 
anzutreten. Als Gruppe „Beats“ werden sie den VfR Koblenz in vier
Turnieren vertreten. Aus diesem Grund suchen die Mädchen nun
Sponsoren, die bereit sind, sie finanziell zu unterstützen. Vor allem
hinsichtlich der anfallenden Buskosten wären sie jedem Sponsor
dankbar, der ihnen finanziell unter die Arme greifen würde. Als An-
sprechpartnerin steht Ihnen die Trainerin Rebecca Köster gerne zur
Verfügung. „Im Voraus bedanken wir uns für jede Unterstützung“,
so die „Beats“. Foto: Privat
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Nachdem in der Stadtratssit-
zung vom 6. Juni gleich drei
Anträge zum Thema „Ortsbei-
räte“ von der CDU-, SPD- und
der BIZ-Fraktion eingereicht
worden waren, steht nun erst
einmal fest, dass es wohl keine
Einführung von flächendecken-
den Ortsbeiräten in den Kob-
lenzer Stadtteilen geben wird.
CDU und SPD haben sich hier
selbst ausgebremst. 
Treffender als Stefanie Mers-
mann, Redakteurin der Rhein-
Zeitung, die in ihrem Kommen-
tar vom 8. Juni „Eine rätselhafte
Abstimmung“ das Abstim-
mungsverhalten der beiden
großen Parteien kommentierte,
kann man es nicht auf den

Punkt bringen: „Der Stadtrat
kann mich immer noch verblüf-
fen, und das ist nicht positiv
gemeint. Folgende Situation:
CDU und SPD stellen einen
inhaltlich weitgehend identi-
schen Antrag, der sich vor
allem in einer Jahreszahl unter-
scheidet. Konkret: Die SPD will
flächendeckend Ortsbeiräte
2014 einführen, die CDU 2019.
Der SPD-Antrag wird mehrheit-
lich abgelehnt. Nun also die
zweite Chance: Dann könnten
die neuen Ortsbeiräte ja zumin-
dest 2019 kommen! Bei der Ab-
stimmung über den CDU-Antrag
dann die Überraschung: Die
SPD stimmt dagegen, obwohl
sie mit der CDU zusammen eine

Mehrheit für die Einführung der
Ortsbeiräte gehabt hätte. Da
kann sich der Beobachter nur
fragen: Was um Himmels Wil-
len soll das? Sieht so inhaltli-
che Arbeit aus? Offensichtlich
war es hier wichtiger, dem poli-
tischen Gegner keinen Erfolg zu
gönnen als zu einem Ergebnis
zu kommen.“

Damit scheint das Thema Orts-
beiräte also (vorerst?) vom
Tisch zu sein. Das Interesse bei
der Bevölkerung für einen Orts-
beiräte auf der Karthause und
in Moselweiß scheint ohnehin
nicht wirklich vorhanden zu
sein. Nach zweimaligem Aufruf
in „Der Karthäuser“ sowie auf
„Der Karthäuser online“ war
das Interesse doch eher gering
bei der Bevölkerung. Insgesamt
haben exakt 50 Personen abge-
stimmt. Dabei ist die Tendenz
jedoch mehr als deutlich. 44
stimmten gegen und 6 votier-
ten für die Einführung von
Ortsbeiräten. In Anbetracht der
jüngsten Stellungnahme der
Verwaltung zum Thema Ortsbei-
räte, würden – würde man sie
flächendeckend einführen –
169 zusätzliche Ortsbeiratsmit-
glieder benötigt! Somit stellt
sich unabhängig der immensen
Kosten, welche die Ortsbeiräte
verursachen würden, eine wei-
tere Frage: Woher sollen die
169 Beiratsmitglieder kom-
men, wenn das Interesse für
solche Gremien bei den Bür-
gern so gering ist?
Doch ebenso wie diese Fragen
hat sich „dank“ CDU und SPD
das Thema nun ohnehin erle-
digt. Daher wird „Der Karthäu-
ser“ die Umfrage jetzt einstel-
len und nicht wie vorgesehen
bis August fortführen. Die Mei-
nungen der Karthäuser und
Moselweißer Bürgerinnen und
Bürger, die nach dem zweiten
Aufruf in der Redaktion einge-
gangen sind, sollen an dieser
Stelle aber natürlich noch auf-
gezeigt werden. Auch, um den
Parteien nochmals deutlich zu
machen, dass sie dieses Thema
endlich zu den Akten legen soll-
ten.

Ja! Ein Partei neutraler und orts-
verbundener Beirat hilft, Pla-
nungen nach Priorität zu ordnen,

nötige Maßnahmen zu fördern
(Rüsternallee) und unnötige
Maßnahmen und Ausgaben zu
vermeiden („Einmauerung/ Ein-
pollerung“ der Karthäuser Zwick-
auer Str.).
Dieter  Menzel,  Karthause

Nein! Einen Ortsbeirat benötigen
wir auf keinen Fall. Das wäre
unnötige Geldausgabe. Dieses
Geld kann man besser für sozia-
le Zwecke einsetzen und nicht in
Leuten investieren, die sich in
einem unnötigen Ortsbeirat pro-
filieren wollen. Ich finde der
Ortsring leistet gute Arbeit und
ist vollkommen ausreichend.
Annette  Möller,  Karthause

Nein! Wir brauchen angesichts
leerer Kassen keine Ortsbeiräte
ohne Entscheidungskompetenz.
Stadtrat genügt!
Inge  Franz,  Karthause

Nein! Wir stimmen auch eindeu-
tig gegen die Aufstellung eines
Ortsbeirates! Diese zusätzliche
Institution auf der Karthause
kosten den Steuerzahler wieder
ein gewisses Sümmchen und
wird sich – wenn dieser noch in
mehreren Koblenzer Ortsteilen
installiert werden soll – zu einer
stolzen Summe für die Stadt und
den Steuerzahler addieren!
Die Stadt ist doch hoch verschul-
det und die Devise lautet doch:
es soll unbedingt gespart wer-
den! Darüber hinaus können
doch die vielen Stadträte von der
Karthause die Sorgen und Wün-
sche des Ortsringes entgegen-
nehmen und im Koblenzer Stadt-
rat zum Wohle der Karthäuser
mit Nachdruck vertreten!
Dagmar  und  Helmut  Skalicky,
Karthause

Nein! Ich fühle mich durch den
Stadtrat gut vertreten, und da
der Ortsbeirat nur ein Anhör-
ungsrecht besitzt, kann man die,
mit Einführung eines Ortsbeirats
anfallenden Gelder, sinnvoller
einsetzen.
Willy  Altenhofen,  Moselweiß

Nein! Ortsbeiräte sind die Gele-
genheit Parteigenossen Posten
zu verschaffen. Sie kosten nur
Geld und sind völlig überflüssig;
denn wozu gibt es einen Stadt-
rat!? Sven  Maier,  Karthause

Ortsbeiräte „Ja!“ oder „Nein!“ DER KARTHÄUSER
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Ortsbeiräte: CDU und SPD bremsen sich gegenseitig aus
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...am 25. Mai beim „WeinFeste - Wein & Genuss“ im Fort Konstantin. Der zweite Tag fiel leider dem Wetter zum Opfer. Fotos: O. Schupp

...am 22. Mai bei der „Dankeschön-Schifffahrt“ der AKK auf der MS „La Paloma“ über den Rhein. Fotos: Oliver Schupp

Nein! Der Ortsbeirat/Ortsvorste-
her hat lediglich beratende Funk-
tion. In Anbetracht leerer Kassen
sollte das dafür benötigte Geld
besser in unsere KiGas und
Schulen investiert werden. Kin-
der sind Zukunft, nicht Ortsbei-
räte!
Michael  Keutgen,  Karthause

Nein! Offensichtliche Pöstchen-
beschaffung für Parteibonzen
auf Kosten des Steuerzahlers.
Axel  Thiemann,  Karthause

Nein! Wofür eine Ebene aufblä-
hen, die nichts entscheiden
kann? Oder wurde die Karthause
gerade erst eingemeindet? Zu-

sammenarbeit über die Partei-
grenzen hinweg und Umsetzung
des Bürgerwillens, unter Beach-
tung des geltenden Rechts und
Hinzuziehen des gesunden Men-
schenverstandes ergibt paradie-
sische Verhältnisse ohne Orts-
beiräte. Denkanstoß: Ist die
Grundlage für die Aufrechterhal-

tung der vorhandenen Posten
noch gegeben, oder kann darauf
verzichtet werden? Eine sinnvol-
le Verwendung der frei werden-
den Gelder ist bestimmt mög-
lich, egal aus welchem Topf
diese stammen. Ausgegeben
wird letztendlich immer UNSER
Geld. Sandra  Stiffel,  Karthause
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...am 29. Mai beim „Bitburger“-Kreispokal-Endspiel zwischen dem VfR Eintracht und RW Koblenz II (3:1) in Hillscheid. Fotos: O. Schupp

...am 25. Mai beim „WeinFeste - Wein & Genuss“ im Fort Konstantin. Der zweite Tag fiel leider dem Wetter zum Opfer. Fotos: O. Schupp
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...am 30. Mai (Fronleichnam) beim Pfarr- und Sommerfest der Gemeinde St. Bruno und der Geschwister de Haye. Fotos: Dreyer/Schupp
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...am 5. Juni bei der 5. „Gaudi-Olympiade“ der Narrenzunft „Grün-Gelb“ im Fort Konstatin. Fotos: O. Schupp/J. Heusch

...am 5. Juni beim Endspiel um die Kreismeisterschaft der D-Klassen. Mit einem 4:0-Sieg gegen Arenberg sicherte sich der VfR II den Titel.
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...am 8. Juni auf dem „Erdbeerfest“ der Moselweißer Hobbygärtner im Unterbreitweg Moselweiß. Fotos: Oliver Schupp
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...am 8. und 9. Juni auf dem „Erdbeerfest“ der Moselweißer Hobbygärtner im Unterbreitweg Moselweiß. Fotos: Oliver Schupp
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...bei der 72-Stunden-Aktion der KaJu Karthause vom 13. bis 16.6. am Seniorenzentrum de Haye’sche Stiftung. Fotos: Oliver Schupp

...am 14. Juni bei der „Pro Seilbahn“-Demo an der Talstation. Über 3.500 Koblenzer demonstrierten für den Erhalt der Seilbahn.
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Voll erwischt

...bei der 72-Stunden-Aktion der KaJu Karthause vom 13. bis 16.6. am Seniorenzentrum de Haye’sche Stiftung. Fotos: Oliver Schupp
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Koblenz aktuell

Horizonte-Festival 2013
12. und 13. Juli auf der Festung Ehrenbreitstein 

Eingerahmt in das phantas-
tische Ambiente des UNESCO
Weltkulturerbes, bildet die Fes-
tung Ehrenbreitstein in Koblenz
wieder an zwei Tagen die Kulisse
für eines der schönsten Welt-
kulturfestivals in Deutschland:
HORIZONTE 2013.
Auch in diesem Jahr erwarten Sie
Klangreisen rund um den Glo-
bus. Auf drei großen Bühnen
werden Sie eine anspruchsvolle
und abwechslungsreiche Mixtur
zwischen traditioneller und zeit-
genössischer Weltmusik erle-
ben. Das Horizonte-Festival prä-
sentiert 14 hochkarätige Bands
aus fünf Kontineten! Unter an-
derem werden am Freitag, 12.
Juli, ab 18 Uhr, dabei sein:
Danjal (DK/SE/FI/FO), Tamikrest
(ML), Ny Malagasy Orkestra
(MG), Vitamin X (GH/BDS), Flavia

Coelho (BR), Band of Gypsies
(RO/MK), Txarango (ES). Am
Samstag, 13. Juli, werden ab 17
Uhr folgende Musiker für  Stim-
mung sorgen: IVA Nova (RU),
Cabruêra (BR), Monsieur Periné
(CO), Moana and the Tribe (NZ),
Faela! (SE), Mokoomba (AFRIKA),
The Klezmatics (US)
Karten gibt es im Vorverkauf bei
der Tourist-Info der Koblenz-
Touristik am Bahnhof (Tel.
3038849) und am Rathaus (Tel.
1291610) sowie im Internet
unter www.koblenz-touristik.de/
kartenvorverkauf
Das Festivalticket kostet 19 Euro
inkl. VVK-Gebühren, das Tages-
ticket Freitag/Samstag, je 12
Euro inkl. VVK-Gebühren
Fördervereinsmitglieder zahlen
für das Festivalticket 10 Euro
inkl. VVK-Gebühren.

Festivaltickets
zu gewinnen!
Verlosung 3x2 Karten

Am Freitag und Samstag, 12. und
13. Juli, findet zum elften Mal das
Weltmusikfestival „Horizonte“ auf
der Festung Ehrenbreitstein statt. 
Auf drei Bühnen präsentieren
sich dann 14 Bands aus aller
Welt und sorgen mit Musik aus
ihrer jeweiligen Heimat für Ur-
laubsstimmung bei den Gästen. 
Exklusiv für unsere Leser/innen
verlost „Der Karthäuser“ 3x2
„Festival-Tickets“ (Zwei-Tages-
Tickets) für  „Horizonte 2013“.
Senden  Sie  einfach  unter  dem
Stichwort  „Horizonte“  eine  E-
Mail    an  info@derkarthaeuser.de
Einsendeschluss  ist  der  5.  Juli
2012. Aus allen Einsendern
werden drei Gewinner von je
zwei Karten ausgelost. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlos-
sen. Viel Glück!

14  Bands  aus  fünf  Kontinenten  sorgen  für  eine  musikalische  Weltreise.  Mit  dabei  sind  u.a.  die  Headliner-
Bands  „Band  of  Gypsies“  (l.)  aus  Rumänien  (Freitag)  und  „The  Klezmatics“  (r.)  aus  den  USA  (Samstag).
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Am Montag, 1.7.2013, laden
Torsten Schupp und sein
Friseur-Team alle Karthäuser
Bürger/innen,  Kunden und
Geschäftspartner zu einem
„Tag der offenen Tür“ ein. In
der Zeit von 11 Uhr bis 17 Uhr
möchte man gemeinsam auf
das 40-jährige Geschäftsjubi-
läum in der Meißener Straße
mit einem Glas Sekt anstoßen.
Der Friseur Schupp besteht in
der dritten Generation seit 67
Jahren. Großvater Josef Schupp
hatte am 2.12.1946 den ers-
ten Friseursalon in Arzbach/
WW eröffnet und damit den
Grundstein für ein erfolg-
reiches Familienunternehmen
gelegt. 1969 übernahm der im

Jahre 2008 verstorbene Sohn
Reinhard Schupp „Am Falken-
horst“ auf der Altkarthause die
Filiale des „Friseur Schupp“
und eröffnete vier Jahre später
das Geschäft in der Meißener
Straße 2a.

„Wir freuen uns auf viele
Gäste, die mit uns am 01.07.
ab 11 Uhr auf unser Geschäfts-
jubiläum anstoßen. Dank der
Firma Wella, erhält jeder Be-
sucher ein kleines Präsent“, so
Salon-Inhaber Torsten Schupp,
der einen Teil des Umsatzes
aus der Jubiläumswoche (1.7.-
6.7.), dem Förderverein „Ju-
gend auf der Karthause“
spenden möchte.

„Der Friseur Schupp“ seit
40 Jahren in der Meißener Straße

Anzeige

Der CDU Ortsverband Karthause
lädt alle Interessierten am Diens-
tag, 2. Juli zur seiner monatlich
stattfindenden Bürgersprech-
stunde ins Café Sonnenschein in
der de Haye’schen Stiftung, Karl-

Härle-Straße 1-5, ein. Ortsvorsit-
zender Leo Biewer und der ge-
samte Vorstand freuen sich, in
der Zeit von 17-18 Uhr auf eine
rege Beteilung der Karthäuser/
innen. 

CDU-Bürgersprechstunde 

Zum 29. Mal in Folge veranstalte-
ten die Verkehrssicherheitsbera-
ter der Polizeiinspektion Koblenz
1 und 2 gemeinsam mit der
Volksbank Koblenz Mittelrhein
eG das Fahrradturnier mit an-
schließender Stadtmeisterschaft
der Koblenzer Grund- und För-
derschulen. Die Veranstaltung
fand bei strahlendem Sonnen-
schein im Rahmen des Aktions-
tages „Koblenz spielt“ statt.

Nach einem anspruchsvollen
Theorietest mussten die teilneh-

menden Grundschüler auch ei-
nen kniffligen Geschicklichkeits-
parcours nach Möglichkeit feh-
lerfrei bezwingen.
Dabei schaffte die Grundschule
Arzheim als erste teilnehmende
Grundschule in der Geschichte
der Stadtmeisterschaft das Trip-
ple. Die Fahrer Anouk Wirths,
Patricia Felber, Franziska Lierau
und Charlotte Lierau konnten
zum dritten Mal in Folge den
Siegerpokal für ihre Schule errin-
gen.
Den zweiten Platz belegte die

Schenkendorf-Grundschule,
dicht gefolgt von der Grund-
schule Güls. Die weiteren Plätze
wurden von der Grundschule
Neukarthause und Hans-Zulli-
ger-Schule belegt.
Die beiden Verkehrserzieher der
Polizei Koblenz Wilhelm Schäfer
und Bodo Schwoll bedankten
sich bei allen teilnehmenden
Schulen und der Volksbank Kob-
lenz Mittelrhein eG für die Unter-
stützung und sprachen den Sie-
germannschaften herzliche
Glückwünsche aus.

Meister auf zwei Rädern
29. Fahrradturnier der Koblenzer Grundschulen – GS Neukarthause belegte 4. Platz

Trotz Schlechtwetterprognose
lockte das Pfarr- und Sommer-
fest auch in diesem Jahr wieder
viele Besucher in die Stiftung. 

In altbewährter Tradition fand an
Fronleichnam das Pfarr- und
Sommerfest im Seniorenzen-
trum der Geschwister de
Haye’schen Stiftung statt. Zur
Freude der Besucher und Mitar-
beiter ließ der Regen der ver-
gangenen Tage nach und konnte
ein trockenes Fest feiern. Die
Feierlichkeiten wurden durch
einen Gottesdienst in der haus-
eigenen Kapelle mit anschlie-
ßender Prozession über die
Karthause eröffnet. Danach

konnte sich an der Essensmeile
bei Eintopf, Pommes, Bratwürst-
chen, Kuchen, Kaffee und kühlen
Getränken gestärkt werden. 
Jung und Alt konnten etwas für
ihre Gesundheit tun und sich
kostenlos den Blutdruck messen
lassen. Für die kleinen Gäste gab
es u.a. eine Verkleidungsecke
mit bunten und lustigen Ge-
wändern. 
Dank des ehrenamtlichen Enga-
gements der Mitarbeiter und
vieler freiwilliger Helfer, z.B. aus
der Pfarrei, war es möglich, das
Fest zu einem gelungenen Ab-
schluss zu bringen. 
Weitere Fotos vom Pfarr- und
Sommerfest auf Seite 15.

Treff des
Ortsrings
Die nächste Ortsringversamm-
lung der Karthäuser Vereine
findet am Mittwoch, 17.  Juli um
19.30  Uhr in der Gaststätte
„Zum  Postillion“ statt. 
Interessierte Bürger/-innen sind
herzlich willkommen.

Nach Prozession wurde gefeiert
Pfarr- und Sommerfest in der „de Haye’schen Stiftung“ 
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Der CDU Ortsverband Moselweiß
hatte seine Mitglieder zu Ver-
sammlungen mit Vorstands- und
Delegiertenwahlen sowie für die
Nominierung der Ratskandida-
ten für die Kommunalwahl 2014
in den „Antoniushof“, Weingut
Toni Reif, im Ortsteil eingeladen.
Neben den zahlreichen Ver-
sammlungsteilnehmern begrüß-
te Peter Balmes als besonderen
Gast und als Referentin des
Abends, die stv. Vorsitzende des
CDU-Kreisverbandes Koblenz-
Stadt,  Julia Kübler. Sie berich-
tete über die politische Arbeit
der Kreispartei und nahm hierbei
Bezug auf die Arbeits-Schwer-
punkte zu den Themen der fläch-
endeckenden Einrichtung von
Ortsbeiräten,  Bildung und Beruf
und zu den Planungen der Bun-
destags- und Kommunalwahlen. 
In seinem Geschäftsbericht stell-
te Balmes die vielfältigen Ver-
anstaltungen, Aktivitäten und
Aktionen im Ortsverband heraus
und verwies hierbei auf die
großen Erfolge der Unterschrif-
tensammlungen zu „Pro OLG
Koblenz“  in 2011, „Rentenge-
rechtigkeit für Frauen“ in 2012
und „Pro Seilbahn“ in 2012. Die
aktive Unterstützung mit Betei-
ligung am „Dreck-weg-Tag“ der
Stadt Koblenz im Ortsteil, die
Übernahme von Spielplatzpa-
tenschaften vor Ort, Ortsbege-
hungen mit der Verwaltung zur
Verbesserung der Verkehrs-
sicherheit, insbesondere für
Kinder und ältere Menschen
aber auch der Besuch der Fisch-
treppe Koblenz und des Schloss’
Stolzenfels mit sachkundiger
Führung, jährliche Fahrten zu

Weihnachtsmärkten, das tra-
ditionelle Döppekoche Essen,
die Beteiligung am Moselweißer
Karnevalsumzug, die Beteiligung
an der Moselweißer Kirmes, der
Besuch von Bundestag und
Landtag, jüngst ein musika-
lischer Frühschoppen mit MdB
Dr. Michael Fuchs und nicht
zuletzt die regelmäßigen Zusam-
menkünfte des Vorstandes.
Balmes bedankte sich an dieser
Stelle bei seinem gesamten
Vorstand für die ausgezeichnete
und harmonische Zusammen-
arbeit und die vielfältigen or-
ganisatorischen Maßnahmen. 
Im Anschluss wählte die Ver-
sammlung  Julia Kübler zur Ver-
sammlungsleiterin.
Vorsitzender Peter Balmes, der
seit Februar 1994 den CDU-
Ortsverband Moselweiß führt,
wurde von der Versammlung ein-
stimmig wiedergewählt.  Auch
der stellvertretende Vorsitzende
Dieter Nink und Schriftführerin

Anne-Leonie Balmes wurden ein-
stimmig in ihren Ämtern be-
stätigt. Als Beisitzer wiederge-
wählt wurden Hans Dreyer, Kurt
Jung, Erika Nink, Dieter Krämer,

Bodo Bechler und Jakob Rosen-
baum. Neu im Vorstand ist Peter
Ludwig. 
Peter Balmes und Dieter Nink
vertreten nach dem einstimmi-
gen Votum der Mitgliederver-
sammlung den Ortsverband im
Kreisparteiausschuss.
Als Spitzenkandidat der Mosel-
weißer Union für die nächste
Kommunalwahl wählte die Mit-
gliederversammlung  einstimmig
ihren Vorsitzenden Peter Bal-
mes, der seit 1999 dem Rat der
Stadt Koblenz angehört und
kulturpolitischer Sprecher der
CDU-Stadtratsfraktion ist. Anne-
Leonie Balmes, stv. Vorsitzende
der Frauenunion Koblenz und
Mitglied im Landesvorstand der
Frauenunion und Marie-Theres
Reif wurden als weitere Kandi-
daten für die Kommunalwahl
nominiert. 

Neuwahlen bei den Moselweißer Christdemokraten   
Peter Balmes als Vorsitzender bestätigt und als Spitzenkandidat der CDU Moselweiß für die Komunalwahl nominiert

Der neue CDU-Ortsvorstand Moselweiß v.r.n.l.: Peter Balmes, Dieter
Nink, Dieter Krämer, Anne-Leonie Balmes, Hans Dreyer, Bodo
Bechler, Erika Nink , Peter Ludwig, Jakob Rosenbaum. Es fehlt Kurt
Jung. Foto: Privat

Inh. Petra Zahn. Tel.: 0261-54155, Stadtwald Koblenz. 
Öffnungszeiten Sept.-Mai: Sonn- & Feiertag ab 11 Uhr, Mi.- Sa. 
ab 12 Uhr, Mo.+ Di. Ruhetag. Juni-Aug.: Sonn- & Feiertag ab 11 Uhr, 
Di.- Sa. ab 11 Uhr, Mo. Ruhetag. Nach Voranmeldung sind auch 
außerhalb der Öffnungszeiten Termine, z.B. für Ihre Feier, möglich. 
w w w . f o r s t h a u s - k u e h k o p f . d e

Sonntag, 7. Juli, 10.30 Uhr

Spätaufsteherfrühstück
Lecker Frühstück für Ausgeschlafene, inkl. Filterkaffee und Tee!

on für Jeden nur 10,- Euro

Samstag, 27. Juli, 19 Uhr:
Spanischer Abend

Lernen Sie gemeinsam mit der Lahnsteiner Weinberaterin Ute Heinz 
10 verschiedenen rote und weiße Weine aus Spanien kennnen.
Wir servieren zu jedem Wein die passenden spanischen Tapas. 

Ein Sommerabend zum Genießen.
Preis p.P. 26,80 Euro

Samstag, 27. Juli, ab 19 Uhr 
Open Air Salsa-Party II

ab 19:00 Uhr Schnuppertanzkurs
ab 20:00 Uhr DJ und Tanz

(die Salsa-Party findet draußen und deshalb nur bei trockenem Wetter statt.
Nähere Infos gibt’s bis kurz vorher auf unserer Internetseite oder unter 0261-54155.

Eintritt frei!

Feiern aller Art - Täglich rustikale Küche, Wildgerichte und großes Salatbuffet
Auf Ihren Besuch freuen sich Petra Zahn und Team
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VERKAUFE

VERMIETUNG

ORIGINAL  DAMENDÜFTE  (z.B.
von DIOR, ANNA SUI u. a.) sehr
preiswert zu verkaufen. Tel.:
0261/54371

MOUNTAINBIKE  „KARTAGO“,
blau, Zubehör, sehr guter Zu-
stand, 60 Euro. Tel.:  54539

VIKING  ELEKTROMÄHER, 40
cbm, mit 40 Ltr. Grasfangkorb,
5fach verstellbar, unbenutzt. FP
250 Euro. Tel.:  02661-22321

WEINFLASCHENREGALE, Kunst-
stoff, braun, stapelbar, für 12 x 6
Flaschen. VB 165 Euro. Tel.:
0261-553480

KINDER-HHOCHBETT, Kiefer mas-
siv, 100 x 220 cm, Höhe 140 cm,
für 90 x 200 cm-Matratze, Leiter
und Handlauf. VB 50 Euro. Tel.:
401183

MTB, voll gefedert, 27-Gang,
sehr guter Zustand, Scheiben-
bremsen, nur 230 Euro. Tel.:
0261-99524609

VERKAUFE  ab 1.8. eine SIMENS-
WASCHMASCHINE, 2,5 Jahre alt,
NP 549 Euro, für 200 Euro. Ab-
holung erforderlich. Tel.:    0261-
95220940

38  BÄNDE  MIT  LEDERRÜCKEN
Deutsche und Weltgeschichte,
Bild der Jahrhunderte, insgesamt
für 20 Euro. Tel.:  0261-552386

SIEMENS  EUROSET  TELEFON mit
integriertem Anrufbeantworter
für 10 Euro zu verkaufen. Tel.:
5794197

GARAGE  ZU  VERMIETEN, ab
sofort, Cottbuser Str. 1. Tel.:
2916763  oder  0171-88149514

VERMIETE  STELLPLATZ in der
Tiefgarage des Einkaufszen-
trums. Ab sofort für 50 Euro/mtl.
Infos unter Tel.:  0177-44041664

TIEFGARAGENSTELLPLATZ ab so-
fort zu vermieten. Magdeburger-
straße 11. Preis 33 Euro/mtl.
Tel.:  0261-998  30  555 (AB)

TIEFGARAGENSTELLPLATZ, Leip-
ziger-/Dresdener Str. zu vermie-
ten. Tel.:  53465

FREIZEITPARK  AM  GÜLSER
MOSELBOGEN:  Urlaub an der
Untermosel mit herrlichen Rad-
und Wanderwegen. Ferienhaus,
60 qm mit großem Garten in KO-
Güls zu vermieten (für bis zu 5

Personen).  Tel.:  52043,  mobil:
0170-44859417,  Fax:  0261-
53382

SCHÖNE  FERIENWOHNUNG für 2-
4 Personen auf der Karthause-
Ost zu vermieten. Tel.  +  Fax:
0261-555464

FERIENWOHNUNG KO-Karthause
(bis 4 Personen) zu vermieten.
Tel.:  52043  o.  0170-44859417,
Fax:  53382

SANIERTE  UND  MODERNE  FERI-
ENWOHNUNG  für 1-2 Personen
zu vermieten. Tel.:  0261-3309002
www.pionierhoehe.de

MODERNE,  FREUNDLICHE  FE-
RIENWOHNUNG für max. 3 Per-
sonen in KO-Karthause zu ver-
mieten. Tel.:  0261-554845

RENTNER-EEHEPAAR  SUCHT  zum
1.9.2013 2,5 bis 3 ZKB-Whg mit
Balkon in ruhigem Haus auf der
Ostkarthause, bis 450 Euro KM,
1. OG, Stellpl. oder Garage. Tel.:
07722-99198833

SUCHE  MIETWOHNUNG  in der
Nähe der Fachhochschule. 1-2
Zimmer, ab dem 1.09., für
pflegeleichte Studentin. Tel.:
0151/29104949

SEKRETÄRIN  SUCHT  3ZKB-Whg.
mit Balkon, ab 70m², NR, bis 500
Euro KM auf der Karthause. Tel.:
0176-223616896

SUCHE  GARAGE im erweiterten
Umkreis der De Haye’schen
Stiftung. Tel.:  0261-995220940

SUCHE  EFH  ODER  DHH  in Ko-
Karthause 120-160 qm mit
Garten. Tel.:  02621/6208089

kleinanzeigencoupon
Verkaufen, verschenken, 

Freunde suchen und finden, Freizeit, Grüße, 
Vermietungen und, und, und ...

Wer hier sucht, der findet auch!

Einfach den Coupon ausfüllen und an

“Der Karthäuser” - Kleinanzeigen
Pionierhöhe 31, 56075 Koblenz

auf Postkarte oder im Umschlag senden.

Private Anzeigen sind bis acht Zeilen kostenlos. Je weitere angefangene fünf Zeilen 
2,50 Euro. Sonderausstattungen wie Raster, Rahmen, fetter Text bitte angeben. 

Chiffre-Anzeigen bedingen eine Bearbeitungsgebühr von 8 Euro. 
Gewerbliche Anzeigen kosten 10,50 Euro (bis acht Zeilen). 

Bei Chiffre-Antwort einen Umschlag mit der Chiffre-Nr. in einem Kuvert
an den Verlag “Der Karthäuser” schicken. 

Wir leiten die Antworten zum 20. eines Monats weiter.

Kleinanzeigenauftrag
Kostenlos Gewerblich

Name:

Straße:

Ort:
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JOBSUCHE

JOBANGEBOTE

DIVERSES

NACHHILFE

SUCHE

GRÜSSE

FAMILIE  (4  PERS.)  SUCHT  ein
Haus auf der Karthause. Tel.:
0176-777031069  oder per E-
Mail:  valzorey-22012@yahoo.de

FAMILIE  SUCHT nur von Privat
BAUGRUNDSTÜCK in Waldesch.
Tel.:  0261-55006092 oder per
Mail an kuzelin@t-oonline.de

SUCHE  TEFAL  TOAST&GRILL
oder Severin Grill&Toast, auch
benutzt sowie ältere Modelle.
Tel.:  54125

HALLO  OLI!  Am 13. Juli bist Du
schon vier Jahre nicht mehr bei
mir und..., die Zeit heilt k e i n e
Wunden! Vermisse Dich sooo
sehr. Die Sehnsucht nach Dir ist
unendlich groß. Ich liebe Dich
über alles. Bussi, Deine Mama
Marion.

LIEBE  JANINE!  Oh Schreck, oh
Schreck, die „2“ ist weg. Doch
sei nicht traurig, du wirst schon
sehen, mit 40 wird’s erst richtig
schön. Dabei ist nur eines
wichtig, so wie du bist, so ist es
richtig. Alles Liebe, Deine Mama.
LIEBE  JANINE, zu deinem 30.
Geburtstag wünsche ich dir alles
Liebe und Gute. Deine Oma  Anni

LIEBE  JANINE, heute morgen,
ach du Schreck, die „2“ und
auch die die „9“ sind weg. Die
„3“ und „0“ sie kommen
schnell, jetzt sind sie aktuell.
Und bei 2+9 und 3+0 muss 3+0
doch weniger sein. Drum freu
dich an der neuen Zahl, es bleibt
dir keine Wahl! Alles Liebe
wünschen Micha,  Melvin  und
Viona.

Huhu,  lieber  Papi!  Ich wünsche
dir alles, alles Gute zu deinem
„Burzeltag“ wünschen! Deine
Jung’  Jasper

HALLO  KNUDDEL! Wünsche dir
alles Gute zum 46. Geburtstag!
Ich liebe dick, deine  Monster-
Frau  und  Mutter  deines  Kindes!

HALLO  CHRISTOPH! Wir wün-
schen dir alles Gute zum Ge-
burtstag! Manuela  und  Reimund

LIEBER  CHRISTOPH! Alles Liebe
und Gute zu deinem Geburstag
wünschen dir Oli,    Jessi  und  Tom

WIR  WÜNSCHEN unseren Paten-
tanten, STEFAN  (21.7.) und
MELANIE  (27.7.) alles Liebe  und
Gute zum Geburtstag. Christina
&  Dominik

LIEBE  MELI,  LIEBER  STEFAN, wir
gratulieren euch ganz herzlich zu
eurem 45. Geburtstag! (Owei,
seid ihr alt :-) ) Jutta,  Franz,  Jes-
sica,  Oli,    Tom,  Kathrin,  Christoph,
Mama Marion  u.  Papa  Jupp

HALLO  MEIN  DICKER! Alles Gute
zu Deinem 45. Geburtstag am
21.7. wünscht Dir Deine  Melanie!

MEINEM  LIEBEN  SCHÄTZCHEN
alles Gute zum 45. Geburtstag am
27.7.! I love you, Dein  Stefan

HALLO  OPA(PA)  HEINZ! Alles
Liebe und Gute zu Deinem Ge-
burtstag am 18.7. wünschen
Deine Tochter Jutta  mit  Michael
und Deine Enkel Christina  u.
Dominik

HALLO  TORTY!  Alles Gute zum
Geburtstag am 2.7. wünschen Dir
Mama,  Myriam,  Thorsten,  Chris-
tian,  Pia, Jessica,  Oli  u.  Tom

LIEBE  OMA  RIA! Alles Gute zum
Geburtstag am 9.7. wünschen
Dir Deine Enkelkinder Christina
und  Dominik  mit  Mama  u.  Papa.

UNSEREN  MITGLIEDERN und Juli-
Geburtstagskindern TORSTEN
(2.7.), MONIKA (11.7.), MAT-
THIAS (17.7), JOACHIM (22.7.)
und SANDRA (25.7.) wünschen
wir alles Liebe und Gute! PQB  &
Co.

ZUVERLÄSSIGE  UND  ERFAH-
RENE  PUTZFEE sucht Privathaus-
halt für Reinigungsarbeiten auf
der Karthause. Bei Interesse
gerne unter Tel.  0261-99423196
melden.

FÜR  UNSERE  ARZTPRAXIS
suchen wir eine zuverlässige Rei-
nigungskraft. Bei Interesse mel-
den Sie sich bitte unter Telefon
0261/579970

VINYL-SSCHALLPLATTEN  ODER
KASSETTEN  AUF  CD!  Sie haben
noch ältere Vinyl-Schallplatten
oder Kassetten und möchten
Ihre Lieblingstitel auf Audio-CD
oder im MP3-Format? Kein
Problem, ich digitalisiere Ihnen
Ihre Songs. Auch Coverdruck
möglich. Rufen Sie gerne an
unter Tel.:  0261-99423196.

SENIORENHILFE,  EINKAUFS-
DIENST,  MÖBELAUFBAU,  GAR-
TENPFLEGE  Brauchen Sie Unter-
stützung in Ihrem Alltag? Biete
Ihnen meine Hilfe an für den
Einkauf, Haushalt, Rund um, am
und im Haus, Fahrdienste, Sons-
tiges z.B. (Computer, TV-DVD-
SAT anschließen/einstellen) und
vieles mehr…; Tel.:  0157-
80479395

ICH  GEBE  ENGLISCHNACHHILFE
für Schüler/innen bis einschließ-
lich der 10. Klasse. Selbst bin ich
in der 12. Klasse, akzentfrei und
verhandlungssicher in Englisch.
Außerdem habe ich Erfahrung 
in der Betreuung von Kindern
seit 2009 und bin flexibel in 
der Terminfindung. Kontakt
auch gerne via E-MMail:  felicitas.
eichstaedt@iopn.org

SCHÜLER  (10.  KLASSE)  GIBT
NACHHILFE in Sozi, EK, Bio,
Mathe und Englisch bis 8.
Klasse. Melden unter Tel.:  0152-
54013484

BIETE  QUALIFIZIERTE  FÖRDER-
UNG in Mathe/Physik (inkl.
Oberstufe). Tel.:  0261-  8897972

DOZENTIN  FÜR  DEUTSCH erteilt
Deutschunterricht für Ausländer,
Einzel- oder Kleingruppen. Tel.:
9425198

GRUND-  HAUPT-  UND  SONDER-
SCHULLEHRERIN  erteilt qualifi-
zierten Nachhilfeunterricht. Nä-
heres unter Tel.:  9425198

25
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Am 8. Juni hatte die Narrenzunft
Grün-Gelb e.V. bei strahlendem
Sonnenschein auf die „schönste
Terrasse von Koblenz“, ins Fort
Konstantin, eingeladen. Zum
fünften Mal fand die traditionelle
Gaudi-Olympiade um den „Rein-
hard-Schupp-Gedächtnispokal“
statt.
Punkt 14 Uhr fiel für acht Mann-
schaften der Startschuss für den
Kampf um die Trophäe. Die Spie-
ler mussten in acht Disziplinen
ihr Können unter Beweis stellen. 
Als erstes stand „Teebeutel-
Weitwurf“ auf dem Plan. Auf-
gewärmt ging es über zum zwei-
ten Spiel, das dem einen oder
anderen Teilnehmer bereits aus
den Vorjahren bekannt war:
„Taschentücher zupfen“. In
Windeseile zupften und rupften
die Wettkämpfer Tuch für Tuch
aus der Box. 
Im nächsten Spiel stand ein
Balanceakt bevor. Auf einem
Metallmaßband sollten Tisch-
tennisbälle behutsam in ein Glas
rollen. Keine leichte Aufgabe,
aber eine Gruppe hatte die Nase
eindeutig vorne.
Beim „Schwamm-Staffellauf“
waren schließlich wieder alle
Mitglieder der Teams gefordert.
Es galt, so viel Wasser wie mög-
lich in einem Schwamm zur
gegenüberliegenden Seite zu

transportieren. Nicht immer
leicht, bei zuvor nass gewor-
denem Boden.  
Eine Kombination aus zwei be-
reits bekannten Spielen war die
„Ball-über-Kopf-Staffel“, kom-
biniert mit „Dosen stapeln“. Hier
mussten sich vier Spieler einen
Ball schnellstmöglich über dem
Kopf weiterreichen, damit der
Startschuss für den fünften Spie-
ler fiel, der auf einem Pappteller
im Wasser vier Dosen übe-
reinander stapeln musste. Hier
trennte sich allmählich die Spreu
vom Weizen. Ob die „Jogibären“
es schaffen würden, ihren Titel

zu verteidigen?
Vielleicht beim nächsten Spiel,
wo die Teilnehmer zu „Erbsen-
zählern“ wurden: Erbsen sollten
mit Hilfe eines Strohhalms von
einem Gefäß ins nächste trans-
portiert werden. So viele wie
möglich, jeder Spieler hatte 30
Sekunden Zeit. Hier zeigte sich,
wer den längeren Atem besaß.
Die vorletzte Aufgabe war nichts
für zittrige Hände. Auf einem
Lineal sollten drei Zuckerwürfel
über eine Bank und durch einen
Slalom-Parcours balanciert wer-
den. Hier war es hilfreich, das
Lineal weit vorne zu greifen, was
einigen erst später klar wurde.
Im von allen herbeigesehnten
große Finale stand der beliebte
„4-Mann-Sommer-Ski-Langlauf“
an. Hier war von Gleiten bis
Robben alles zu sehen. Sich im
Gleichschritt auf Holzlatten fort-

zubewegen scheint doch kom-
plizierter zu sein, als es aus-
sieht. Mit viel Ehrgeiz und mit
viel Lachmuskelkater schafften
es letztendlich aber alle Mann-
schaften über die Ziellinie, ehe
im Anschluss die Siegerehrung
folgte. 
NZGG-Geschäftsführer und Spiel-
leiter Udo Hartmann gab schließ-
lich die Platzierungen der acht
Mannschaften bekannt:
8. Platz: „Ullese“ der KFK
Schälsjer Pfaffendorf;  7.: „Sen-
ioren“ Fanfarenzug Karthause, 
6.: „Latscho Darters“ Vorstadt, 
5.: Fanfarenzug Jugend 2, 
4.: Fanfarenzug Jugend 1, 
3.: Vorjahressieger „Jogibären“,
2.: Damen der KaJuSaJo. 
Den verdienten ersten Platz
sicherte sich in diesem Jahr das
ausschließlich aus weiblichen
Mitgliedern bestehende Team
„High Five“. Damit siegte zum
zweiten Mal eine Karthäuser
Mannschaft. Die Mädchen der
NZGG, die mit dem Sieg selbst
nicht gerechnet hatten, haben
somit die Ehre der Narrenzunft
„Grün-Gelb“ wieder einmal ge-
rettet. 
Die Narrenzunft „Grün-Gelb“
bedankt sich bei allen Mann-
schaften und Vereinen für die
rege Beteiligung. „Wir freuen uns
schon jetzt auf die nächste Gau-
di-Olympiade und gehen fest
davon aus, dass sich noch die
ein oder andere Mannschaft
mehr den nicht ganz so ernst
gemeinten Herausforderungen
stellen wird“, so Udo Hartmann.

(jh)

Sieger der Wald-Jugendspiele zu Besuch im Zoo 
Den Gewinn ihrer Teilnahme an den Waldjugendspielen 2012 löste
kürzlich die Siegerklasse, die Klasse 4 der Grundschule Waldesch,
ein. Gemeinsam mit ihrem Lehrer und ihrer Patenklasse verbrachten
die Gewinner einen Tag im Zoo Neuwied. Den Eintritt hierfür stiftete
der Förderverein des Zoos Neuwied. Befördert wurden die Schüler
durch einen Bus der Koblenzer Elektrizitätswerk und Verkehrs- AG
(KEVAG).  Diese unterstützt bereits seit über 25 Jahren die Koblenzer
Wald-Jugendspiele. Dabei stellt der Koblenzer Energieversorger die
Gewinne zur Verfügung. Neben dem Hauptgewinn stiftete die KEVAG
zudem Buchpreise für die Fünft- bis Zweitplatzierten. Foto: Kevag

Pokal bleibt zum wiederholten Mal auf der Karthause
5. Gaudi-Olympiade der NZGG um den „Reinhard-Schupp-Gedächtnispokal“ – Mädchen-Team sicherte sich den Titel

Das „High Five“-Siegerteam v.l.n.r.: Laura von Canal, Svenja
Neuneier, Bianca Stürmer, Nicole Fischer, Daniela Bienotsch.

Wie sprach der ehemalige Bay-
ern-Torwart Oliver Kahn (nach
einer Niederlage auf Schalke auf
die Frage, was den Bayern ge-
fehlt hat): „Eier! Wir brauchen
Eier!“
Und genau diese Eier braucht
auch die Kirmesgesellschaft St.
Beatus von den Karthäusern.
Denn ein Kirmesbaum ohne
Eier(krone), wäre kein richtiger
Karthäuser Kirmesbaum. Daher
ruft die KG St. Beatus alle
Karthäuser/innen auf: „Bringen

Sie uns ihre ausgeblasenen
(möglichst weißen) Eier, damit
wir wieder eine prächtige Eier-
krone an den Kirmesbaum hän-
gen können.“ 
Die „Arbeit“ fürs Ausblasen wird
sogar belohnt! Die Kirmesge-
sellschaft bedankt sich mit
3 Cent für jedes ausgeblasene
Ei, das Sie der Kirmesgesell-
schaft dann am Donnerstag,  
22.  August, in der Zeit von 17 bis
18.30 Uhr, auf den Kirmesplatz
bringen. 

„Eier, wir brauchen Eier!“
Unterstützen Sie die Kirmesgesellschaft St. Beatus
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Moselweiß aktuell

Gesundheit älterer Bürgerinnen
und Bürger steht im Mittelpunkt
der Vortragsreihe von Prof. Dr.
Brehm (Chefarzt Kath. Klinikum
Koblenz, Marienhof), die auf
Initiative der Vorsitzenden der
Senioren Union Koblenz Monika
Artz und des CDU-Ratsmitglie-
des Leo Biewer innerhalb der
nächsten 13 Monate in der Kob-
lenzer DRK Begegnungsstätte
stattfindet. Zu Beginn der Veran-
staltungsreihe stand das Thema
„Patientenverfügung unter medi-
zinischen und juristischen As-
pekten“, das Prof. Dr. Brehm
gemeinsam mit Rechtsanwalt Dr.
Markus Artz behandelte. Das
Interesse war so groß, dass die
über 60 Zuhörer kaum Platz
fanden. In seinem Referat legte
der Fachanwalt für Erbrecht und
Familienrecht, Dr. Artz, dar, dass
Vorsorgevollmacht, Betreuungs-
und Patientenverfügung in ei-
nem engen Zusammenhang
stehen. Prof. Dr. Brehm stellte in
den Mittelpunkt seiner Ausfüh-
rungen, dass insbesondere
ältere Menschen frühzeitig
schriftlich festlegen sollen, wel-
che Behandlungen bei dauern-
dem Verlust der Einsicht- und
Kommunikationsfähigkeit erfol-
gen sollen. Dies gilt z.B. für die
Durchführung oder Ablehnung
bestimmter medizinischer Maß-
nahmen wie die künstliche Er-
nähung und Flüssigkeitszufuhr,

die künstliche Beatmung und
vieles mehr.
Die nächste Veranstaltung der
Senioren Union mit Prof. Dr.
Brehm findet am Donnerstag,
dem 27. Juni 2013 um 16 Uhr in
der DRK Begegnungsstätte zum
Thema „Herz-Kreislauf“ statt.
Voranmeldung möglich unter
Telefon: 37098 bei der CDU-
Kreisgeschäftsstelle.  

Das  Foto  zeigt  v.l.:  Prof.  Dr.
Brehm,  Monika  Artz  und  Rechts-

anwalt  Dr.  Markus  Artz.    

Informationen zur
Patientenverfügung 
Das Museum Moselweiß, Gülser
Str. 34, lädt alle interessierten
Besucher am Dienstag, 2.7.13,
19.30 Uhr, zu einem Vortrag
über Patientenverfügungen, ei-
nem Thema, dem sich jeder
frühzeitig stellen sollte, ein.
Dozent ist Prof. Dr. med Friedrich
Kersting, ehemaliger Chefarzt
Kardiologie des Stiftungsklini-
kums St. Martin in Koblenz. Der
Eintritt ist frei.

Senioren-Union startete Veranstaltungsreihe mit Prof. Dr. Brehm 
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„JUBÜZ“:  15-17 Uhr, Erzählcafé,
JuBüZ-Karthause 

FRISEUR  SCHUPP:  11-17 Uhr,
„Tag der offenen Tür“ zum 40-
jährigen Betriebsjubiläum in der
Meißener Str. 2a (s. S. 22)

EV.  KIRCHENGEMEINDE: 15-17
Uhr, Dienstags-Treff mit Kaffee &
Kuchen, Leihbücherei und Litera-
turkreis, Dreifaltigkeitshaus

CDU  KARTHAUSE: 17 Uhr, Bürger-
sprechstunde mit dem Karthäu-
ser Ratsmitglied Leo Biewer,
„Café Sonnenschein“

NARRENZUNFT  „GRÜN-GGELB“: 
20 Uhr, Stammtisch, VfR-Vereins-
heim bei Costa, Konrad-Zuse-Str.

MUSEUM  MOSELWEISS: 19 Uhr,
Informationen zur Patientenver-
fügung mit Prof. Dr. med. Fried-
rich Kersting, Museum Mosel-
weiß, Gülser Str. 34 (s.S. 27)

JUBÜZ: 9.30 Uhr, Stadtteilfrüh-
stück, JuBüZ Karthause (s.S. 30)

JUBÜZ:  18-20 Uhr, Stadtteil-
Theater, JuBüZ Karthause 

KSC: 10.30 Uhr, Senioren-Preis-
skat, Gäste sind herzlich Will-
kommen, „VfR-Vereinsheim“  

KARTHÄUSER-MMÖHNEN-VVEREIN:
19 Uhr, Stammtisch, VfR-Vereins-
heim 

FUSSBALL-TTESTSPIEL:  17 Uhr,
TuS - SV Wehen Wiesbaden,
Rasenplatz Gückingen

MUSEUM  MOSELWEISS:  
13-18 Uhr, Ausstellung „Mosel-
weißer Art“ geöffnet bei Kaffee &
Kuchen, Museum Moselweiß,
Gülser Str. 34

JUBÜZ: 15-17 Uhr, Erzählcafé,
JuBüZ-Karthause 

MÄNNERKREIS  KARTHAUSE:  
10 Uhr, Treffen interessierter
Männer, Mehr Infos im Ev. Ge-
meindebrief, Clubraum Dreifal-
tigkeitshaus

JUBÜZ:  15-18 Uhr, Spieletreff,
JuBüZ Karthause (s. S. 30)

JUBÜZ: 18-20 Uhr, Stadtteil-
Theater, JuBüZ Karthause 

KSC: 10.30 Uhr, Senioren-
Preisskat, Gäste sind herzlich
Willkommen, „VfR-Vereinsheim“  

CAFE  HAHN  ON  TOUR: 18 Uhr,
Weltmusikfestival „Horizonte“,
Festung Ehrenbreitstein (s.S. 21)

FUSSBALL-TTESTPIEL: 19 Uhr, ATA
Urmitz - TuS Koblenz, Kunstra-
senplatz Urmitz

CAFE  HAHN  ON  TOUR: 18 Uhr,
Weltmusikfestival „Horizonte“,
Festung Ehrenbreitstein (s.S. 21)

JUBÜZ:  15-17 Uhr, Erzählcafé,
JuBüZ-Karthause 

ORTSRING  KARTHAUSE:
19.30 Uhr Treffen der Vereine,
„Zum Postillion“

FUSSBALL-TTESTSPIEL: 19 Uhr,
TuS Koblenz - FC Schalke 04,
Stadion Oberwerth (s.S. 11)

AWO-KKARTHAUSE: 15 Uhr, AWO-
Stammtisch, „Café Sonnen-
schein“

JUBÜZ: 18-20 Uhr, Stadtteil-
Theater, JuBüZ Karthause 

KSC: 10.30 Uhr, Senioren-Preis-
skat, Gäste sind herzlich Will-
kommen, „VfR-Vereinsheim“  

JUBÜZ: 15-17 Uhr, Erzählcafé,
JuBüZ-Karthause 

MÄNNERKREIS  KARTHAUSE:  
10 Uhr, Treffen interessierter
Männer, Mehr Infos im Ev. Ge-
meindebrief, Clubraum Dreifal-
tigkeitshaus

JUBÜZ: 15-18 Uhr, Spieletreff,
JuBüZ Karthause (s. S. 30)

JUBÜZ: 18-20 Uhr, Stadtteil-
Theater, JuBüZ Karthause 

KSC: 10.30 Uhr, Senioren-Preis-
skat, Gäste sind herzlich Will-
kommen, „VfR-Vereinsheim“  

Termine

MONTAG1

DIENSTAG2

MITTWOCH3

DONNERSTAG4

FREITAG5

SAMSTAG6

SONNTAG7

MONTAG8

DIENSTAG9

MITTWOCH10

DONNERSTAG11

FREITAG12

SAMSTAG13

MONTAG15

MITTWOCH17

DONNERSTAG18

MONTAG22

DIENSTAG23

MITTWOCH24

DONNERSTAG25
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SENIOREN-UUNION  KARTHAUSE:
15 Uhr, Führung durch die St.
Laurentius-Kirche Moselweiß,
Treff: St. Laurentius-Kirche

FORSTHAUS  KÜHKOPF:  19 Uhr,
Spanischer Abend – Weine aus
Spanien, Forsthaus Kühkopf
(s.S.23)

FORSTHAUS  KÜHKOPF:  19 Uhr,
Open-Air Salsa-Party II, Forsthaus
Kühkopf (s.S.23)

JUBÜZ: 15-17 Uhr, Erzählcafé,
JuBüZ-Karthause 

JUBÜZ: 18-20 Uhr, Stadtteil-
Theater, JuBüZ Karthause 

29

Am 13. Juli 1968 – vor 45 Jahren
– fand auf dem Gelände des
früheren Karthäuserhofs die
feierliche Grundsteinlegung für
das Altenheim de Haye statt. Die
Einrichtung hat sich seitdem
zum größten Altenzentrum in
Rheinland-Pfalz entwickelt. Im
Dienst alter Menschen enthält
der Komplex Seniorenwohn-
heime, Wohnbereiche mit Pfle-
ge, Tagespflege, Kurzzeitpflege,
Sozialstation, Mobiler Sozialer
Dienst und eine Medizinische
Massage- und Bäderabteilung.
Träger der Alteneinrichtungen
mit den weithin im Rheintal
sichtbaren drei Hochhäusern auf
der Karthause ist die Geschwis-
ter de Haye`sche Stiftung. Wer
waren die Geschwister de Haye,
auf die alles zurückzuführen ist?
Es waren die unverheirateten
Schwestern Josephine de Haye
(1831-1895) und Katharina
(1817-1887) sowie ihr Bruder
Wilhelm (1826-1881). Sie hatten
– wie man in dem Heimatbuch
„Koblenzer Köpfe – Personen der
Stadtgeschichte“ des Karthäuser
Journalisten Wolfgang Schütz
nachlesen kann – von ihren
Eltern ein ansehnliches Vermö-
gen geerbt. Es bestand aus
Haus- und Grundbesitz, Aktien,
Schuldverschreibungen und
Hypotheken.  
Die Familie de Haye stammte
aus dem wallonischen Sprach-
gebiet an der Maas und war seit
dem 18. Jahrhundert in Nieder-
lahnstein nachweisbar. Jose-
phine lebte in der Viktoriastraße
10 in Koblenz. Sie gehörte der
Marianischen Solidarität und der
Rosenkranz-Bruderschaft an und
führte ein frommes Leben.
Am 7.6.1895 – wenige Monate
vor ihrem Tode – verfügte die 64-
Jährige, auch im Namen der von
ihr beerbten Geschwister, dass

das Hausgrundstück Schloss-
Straße 12 und der größte Teil
ihres Vermögens und das ihres
verstorbenen Bruders nach
ihrem Ableben an die Stadt Kob-
lenz fallen solle. Sie trug der
Stadtverwaltung auf, „ein
Pfründnerhaus für hilflose,
altersschwache, katholische Per-
sonen beiderlei Geschlechts zu
gründen“. Dieses Vermächtnis
hatte einen Wert von 500.000
Goldmark. Weitere 130.000
Mark vermachte sie für karitative
Zwecke der Kirche.

Die Stadt Koblenz kam dem
letzten Willen der Verstorbenen
nach. Sie errichtete 1903 an der
Bonner Straße in Lützel ein
Wohnheim für 36 ältere Bürger.
Die Grundsteinlegung war am
19.7.1901, die Einweihung am
19.2.1903. Das Heim trug in
Erinnerung an die Wohltäterin
den Namen „Josephinenstift“.
Das rote Ziegelsteingebäude
überstand den Bombenkrieg.
1971 musste es aber dem Aus-
bau und der Verbreiterung der
Bonner Straße weichen. 
Als Ersatz erhielt die Stiftung ein
großes Grundstück im Baugebiet
Karthäuserhof. Dort entstanden
die eingangs erwähnten Bauten
mit rund 400 Betten.  Sie wurden
nach dreijähriger Bauzeit am

4.3.1971 eingeweiht. Die Stadt
Koblenz beteiligte sich mit 1,5

Millionen Mark an den Baukos-
ten. Dafür erhielt sie das Bele-
gungsrecht für zwei Drittel der
Heimplätze, auch für Angehörige
anderer Konfessionen.
Josephine de Haye fand ihre
letzte Ruhestätte auf dem Haupt-
friedhof am Hang der Karthause.
Das Grab erhielt 1970 ein neues,
von Rudi Scheuermann  gestalte-
tes Grabmal. In der Eingangshal-
le des Altenheimes hängt seit
1997 ein Ölgemälde der Wohltä-
terin und Stifterin (Foto), das Heinz
Kassung  nach einem alten Foto
gemalt hat. Wolfgang  Schütz

B 9-Verbreiterung zwang zum Umzug auf die Karthause
Im Juli 1968 war Grundsteinlegung für das Seniorenzentrum „Geschwister de Haye’sche Stiftung“

DONNERSTAG25

SAMSTAG27

MONTAG29

MITTWOCH31

Am Freitag, 7.6.2013, zwischen
18 Uhr und 21.20 Uhr, wurden
gegenüber der Fachhochschule
auf der Karthause in der Rüs-
ternallee insgesamt fünf Fahr-
zeuge beschädigt. Hierbei wur-
den alle Fahrzeuge an der Bei-
fahrerseite zerkratzt.

Derzeit liegen keine Hinweise
auf den oder die Täter vor. Daher
bittet die Polizei Zeugen, die
etwas zur Tat sagen können, sich
bei der Polizeiinspektion 1 am
Moselring unter Telefon 0261-
103 2510 oder 0261-1031 zu
melden.

Sachbeschädigungen an PKW
Polizei sucht Zeugen im Bereich FH/Rüsternallee
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Montags zwischen 15 und 17
Uhr trifft man sich im Erzähl-
café im JuBüZ. Das Erzählcafé
lebt vom Mitmachen der Be-
sucherinnen und Besucher.
Allen gemeinsam ist die Freude
am Erzählen bzw. am Zuhören.
Gerne werden Ausflugsziele

und besondere kulturelle Tipps
ausgetauscht. Unbestrittene
Höhepunkte sind die besonde-
ren Erzählcafénachmittage mit
einem leckeren Kuchen oder
einem Essen der Saison. Gäste
sind jederzeit herzlich willkom-
men!

Als Polizeirat Heiner Dietz, alias
Joe Schmelzer, sich am 22. Mai
mit Pfeife den zahlreichen Zu-
hörern im JuBüZ vorgestellt
hatte, waren diese gespannt
von „Seinen letzten Fall“ zu
hören. 
Der „Polizeirat“ erzählte, dass
er eigentlich in Rente gehen
wolle, aber noch einen letzten
Fall übernommen habe und
übergab an den Schriftsteller,
der dann ausgewählte Passa-
gen vorlas. Eine Leiche wird im
See versenkt und lange Zeit
nicht entdeckt. Ausgerechnet
ein Angler fischt sie Jahre spä-
ter aus dem See. Der Fall wird
recht schnell zu den Akten
gelegt. Es riecht nach Ver-
tuschung.
Und wieder passiert nichts, bis
ein Journalist anfängt, Fragen
zu stellen, aber auch nicht wirk-

lich weiter kommt. Dieser wen-
det sich an das Polizeiprä-
sidium. Polizeirat Dietz wird der
Fall übertragen. Er erklärt sich
bereit, dies als seinen letzten
Fall zu übernehmen, nicht ohne
vorher seine eigenwilligen Be-
dingungen gestellt zu haben.
Wer war der Täter? Was soll
vertuscht werden? Was ist mit
dem plötzlich verschwundenen
Steuerbeamten? 
Und wo wird Heiner Dietz sein
erträumtes Häuschen finden?
Der Roman ist sehr spannend,
das Ende überraschend. 
Dem Publikum gefiel der Vor-
trag sehr und es stellte in der
zweiten Hälfte viele Fragen –
auch nach einem neuen Krimi.
Dieser ist schon in Arbeit, spielt
in der Eifel und alle dürfen da-
rauf sehr gespannt sein.

ed/Fotos:  Elke  Döbbeler

Erzählcafé im JuBüZ

Telefon 0261 - 914060000

Dienstags (alle 14 Tage) zwi-
schen 15 und 18 Uhr gibt es im
Bürgerbereich des JuBüZ für
Erwachsene die Möglichkeit sich
zum Spielen zu treffen. 

Zu Beginn eines jeden Treffens
wird bei Kaffee und Keksen von

den Besucher/innen überlegt,
wer was mit wem spielen möch-
te. Haben sich die Spielgruppen
gebildet, geht es ruckzuck los,
und es ist jedes Mal verwunder-
lich wie schnell die Zeit vergeht.
Im Juli wird am Dienstag,  9.7.
und am 23.7. gespielt.

„Fünf Jahre JuBüZ“ – Der be-
liebte Frühstückstreff im Ju-
gend- und Bürgerzentrum fin-
det in der Zeit von 9.30 bis
11.30 Uhr an jedem ersten
Mittwoch im Monat statt. Auf-
grund der guten Resonanz, gibt
es beim Stadtteilfrühstück am

3. Juli nochmals die Möglich-
keit die Fotoausstellung „Fünf
Jahre JuBüZ“ anzuschauen. 
Außerdem werden einige Fotos
vom „Maifest 2013“ gezeigt.
Herzliche Einladung ins Jugend-
und Bürgerzentrum zum Stadt-
teilfrühstück.

Zwei „Spieletreff“ im Juli

Liebe Karthäuser 
und Karthäuserinnen,

ich möchte mich gerne bei
Ihnen vorstellen, mein Name
ist Björn Wagner, und ich arbei-
te seit März 2013 als Sozialar-
beiter im JuBüZ. Nach meinem
Studium in Koblenz habe ich
im Bereich der Jugendhilfe und
der Schulsozialarbeit Berufs-
erfahrung gesammelt, bis ich
zur Stadtverwaltung Koblenz
kam. Schon während meines
Studiums konnte ich als Prak-
tikant das JuBüZ und die Kar-
thause kennen und schätzen
lernen und bin sehr froh, nun
als Hauptamtlicher hier wirken

zu können. Ich hoffe, dass man
sich bei einem der vielfältigen
Aktionen des JuBüZ einmal
kennenlernt.

„Fünf Jahre JuBüZ“ 
Fotoausstellung beim Stadtteilfrühstück im Juli

Neuer Mitarbeiter im JuBüZ

„Sein letzter Fall“
Autorenlesung mit Joe Schmelzer im JuBüZ
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Eine Delegation von 27 Erwach-
senen und elf Kindern aus Luce-
nay verbrachten vom 8. bis 12.
Mai eine abwechslungsreiche
Zeit bei ihren Waldescher Gast-
familien. Seit nunmehr 47 Jahren
besteht die Partnerschaft mit
den alljährlichen Besuchen in
Deutschland und Frankreich,
welche die Höhepunkte des
Jahres sind. 

Am Mittwochabend, pünktlich
um 18 Uhr, trafen die Gäste aus
Lucenay mit einer Anreise von
699 Kilometern in Waldesch ein.
Mit einer herzlichen Umarmung
und den obligatorischen Küss-
chen rechts und links begrüßte
man sich. Der kleine Umtrunk
wurde durch eine tolle Lieddar-
bietung in französischer Sprache
durch die Kinder der 3. und 4.
Klasse bereichert. Anschließend
erhielten alle das Programm mit
Infomaterial. 
Am Donnerstagvormittag schlän-
gelte sich ein raupenähnliches
Gebilde durch Waldesch und
Umgebung. Der Männergesang-
verein bietet traditionell an
Vatertag eine kleine Wanderung
mit anschließendem Grillen an
der Grillhütte an. Gemeinsam
mit unseren Freunden aus Frank-
reich erkundete man also den
Bruder-Tönnis-Hügel über Hü-
nenfeld. Am Abend wurden die
Freunde in den einzelnen Gast-
familien mit der deutschen
Küche verwöhnt. 
Der Lava-Dom in Mendig war das
Ziel für Freitag. Informationen,
gefühlte Eindrücke und die Kälte
im Felsenkeller werden den

Besuchern bestimmt noch lange
in Erinnerung bleiben. Bei einem
Vulkan-Bier und zünftigem
Essen in der Vulkanbrauerei wur-
den Späße gemacht und die
lustigen Bilder, mit der Sicher-
heitskleidung bei der Führung im
alten Stollen, begutachtet. Auf
dem Nachhauseweg machten
wir noch einen kurzen Abstecher
zur Abtei Maria Laach mit dem
Laacher-See. Mit einer Verabre-
dung für Samstagmittag in
Koblenz trennten sich die Wege
der großen Reisegruppe. 
Schaufensterbummel, Stadtfüh-
rung oder andere Aktivitäten lie-
ßen den Samstagnachmittag
kurzweilig erscheinen. 50 Jahre
Elysée-Vertrag und 47 Jahre
Partnerschaft Waldesch-Lucenay
lès Aix waren das Motto für einen
gemütlichen gemeinsamen
Abend mit den Waldescher
Bürgern und unseren Rosen-
Majestäten im Bürgerhaus. Der

Präsident des Freundschafts-
kreises Waldesch erinnerte an
das Zustandekommen des
Elysée-Vertrags vor 50 Jahren
durch die damaligen Staatsprä-
sidenten Konrad Adenauer und
Charles De Gaulle. Unser Wald-
escher Bürgermeister, Karlheinz
Schmalz, überraschte uns mit
seiner in Französisch gehaltenen
Ansprache, die von der Deutsch-
lehrerin in Frankreich Christine
Vaissière übersetzt wurde.
Christine Blond, die Präsidentin
der Amicale Lucenay, erinnerte
an die Anfänge unserer Partner-
schaft. Mit dem Leitfaden: „Eine
Freundschaft ist wie ein Baum:
Es zählt nicht, wie hoch er ist,
sondern wie tief seine Wurzeln
reichen“, wurde der offizielle Teil
des Abends geschlossen. Nach
dem reichhaltigen Drei-Gang-
Menü wurden für die französi-
schen Erstklässler die obligatori-
schen Schultüten überreicht.

Auch die Amicale hatte Ge-
schenke für die Schüler hier an
unserer Grundschule dabei.
Anfang Juni fahren 23 Schüler für
fünf Tage nach Lucenay. Die
gesamte Freizeitgestaltung wird
von der Amicale in Lucenay orga-
nisiert und betreut. Bis weit nach
Mitternacht wurde noch gefeiert,
getanzt und gelacht. Beim
Schätzspiel sollte man erraten,
wie viele Gummi-Bärchen in
einem großen Glas sind. Die
Sieger bekamen heimische Pro-
dukte als Preise überreicht. 
Herzlichen Dank den vier tatkräf-
tigen Helfern der freiwilligen
Feuerwehr für die tolle Unter-
stützung an diesem Abend.
Leider gingen die vier Tage so
schnell vorüber. Am Sonntag-
morgen hieß es Abschied neh-
men. „Au revoir, auf Wieder-
sehen“ und wieder wurden viele
Küsschen zum Abschied verteilt.
Die lachenden Gesichter erzähl-
ten von einer gelungenen Zwei-
samkeit zwischen den Gästen
und ihren Gastfamilien. 

Gelebte Völkerverständigung,
Austausch der Kulturen, Ausbau
einer Freundschaft, Zusammen-
führung der Jugend. Das dürfte
wohl im Sinne von Konrad Ade-
nauer und Charles de Gaulle ge-
wesen sein. 
Auf diesem Wege danken wir
allen, welche sich bei der Gestal-
tung und der Durchführung der
verschiedenen Aktivitäten tat-
kräftig eingebracht und durch
ihre Mithilfe erst die wunderba-
ren Tage der Freundschaft er-
möglicht haben. 

Waltraud Riblet feierte ihren 85. Geburtstag
CDU-Ortsverband Waldesch gratuliert ihrem engagierten Mitglied 
Die Waldescher Christdemokra-
ten gratulierten kürzlich recht
herzlich ihrem langjährigen Mit-
glied Waltraud Riblet zum 85.
Geburtstag . Verbunden war dies
mit den besten Wünschen für
eine gesundheitliche Besserung,
Zuversicht und Kraft für die wei-
tere Zukunft. 

Die ehemalige Dolmetscherin für
französische Sprache bei der
Stadtverwaltung Koblenz, betä-
tigte sich auch recht aktiv im

Partnerschafts-Freundschafts-
kreis „Koblenz-Nevers“ und
wohnt bereits seit weit über 40
Jahren in Waldesch. Sie pflegt
heute noch, als ehemalige Vor-
sitzende des Waldescher Part-
nerschaftskreises „Lucenay Lès
Aix“, eine innige Verbundenheit
mit den Freunden in Lucenay.
Ihre Beiträge trugen wesentlich
und erfolgreich zur Verfestigung
der partnerschaftlichen Freund-
schaft mit dem Verstehen der
französischen Lebensart und der

Sprache bei. Sie unterrichtet
zudem bei der VHS Koblenz die
französische Sprache. 

Trotz ihrer 85 Lebensjahre enga-
giert sie sich in der CDU für kom-
munalpolitische Belange in der
Gemeinde und war Mitglied im
Gemeinderat von Waldesch von
1979 bis 1989. Durch ihre lie-
benswürdige Art und ihrer steten
Hilfsbereitschaft, besonders im
sozialen Umfeld, setzt sie stets
wertvolle Akzente. 

Die Partnerschaft zu Frankreich lebt seit nunmehr 47 Jahren 
Waldescher begrüßten 27 Erwachsene und elf Kinder aus der Partnerstadt Lucenay lès Aix

Nach  ein  paar  gemeinsamen  Tagen  in  Waldesch  hieß  es  am
Sonntag-mmorgen  Abschied  nehmen.  „Au  revoir,  auf  Wiedersehen“.

Waltraud Riblet, die jetzt ihren
85. Geburtstag feiern konnte. 
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